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1. Vorgang
1.1 Anlass und Auftrag

Die MLP Germany Management GmbH beabsichtigt den Erwerb des Stand-
ortes der Firma Polytec Immobilien Deutschland GmbH, Black- und Decker-
Stral3e 25 in 65510 Idstein. Im Rahmen der Ankaufprifung wurde die HPC AG
(HPC) auf Grundlage des Angebotes vom 13.07.2021 von der MLP Germany
Management GmbH mit einer orientierenden Baugrund- und Altlastenunter-
suchungen (Boden, Bodenluft) sowie der Durchfihrung einer Umwelt Due Di-
ligence (Red Flag EDD) beauftragt.

Grundlage der Untersuchungen waren die am 28.06. und 07.07.2021 erhalte-
nen Informationen und Unterlagen, die durchgefihrten historischen Recher-
chen (Durchsicht Unterlagen analoger Datenraum, Behdrdenanfragen) sowie
die Objektbesichtigungen am 08.07. und 12.08.2021.

Das Grundsttick Black- und Decker-Straf3e 25 in 65510 Idstein befindet sich
im Besitz der der Polytec Immobilien Deutschland GmbH und wurde von 1969
bis 2020 industriell genutzt.

Das ca. 43.2770 m? umfassende Grundstick ist mit den Produktionshallen 1
und 2, der Lagerhalle 3, der Halle RHB-Lager/ Materialaufbereitung, dem OlI-
fass-/Lacklager, dem Hochregallager, dem Buro- und Sozialanbau, und der
Uberdachung des Leergutplatz bebaut. Die Freiflachen werden als Verkehrs-
und Parkflachen (Asphalt) sowie Grunanlagen genutzt. Die Flurstiicke 24/3
und 28/3 sind Brachflache/ Wiese.

Zur Klarung der Untergrundverhaltnisse wurde die HPC AG mit der Durchflh-
rung einer Baugrunderkundung und der Erstellung eines geotechnischen Be-
richtes beauftragt.

DarlUber hinaus sollte auftragsgemaR eine chemische Voranalyse des beim
Aushub anfallenden Materials aus den in-Situ entnommenen Proben im Hin-
blick auf eine mégliche Entsorgung / Wiederverwendung ausgefihrt werden.

Fir die Bearbeitung wurden uns lediglich Entwurfsskizzen der neu geplanten
Lagerhalle Uberlassen. Eine statische Bemessung sowie Lastangaben fehlen
bislang, weshalb diese durch den Unterzeichner nach allgemeinen Ansétzen
zunachst abgeschatzt werden. Mit Fixierung der Planung und nach Vorlage
der endgultigen Statik ist der vorliegende Bericht zu Uberarbeiten.
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1.2 Gutachtliche Einschrankungen

Der vorliegende Bericht dokumentiert die Ergebnisse von der HPC AG beglei-
teten Baugrunderkundungen. Die Untersuchungen wurden von der HPC AG
gemal} der Aufgabenstellung und nach den allgemein anerkannten ingenieur-
technischen und wissenschaftlichen Verfahren beurteilt, die zum Zeitpunkt der
Untersuchung gultig waren.

Der vorliegende Bericht ist kein abschlieRendes Baugrundgutachten im Sinne
der DIN EN 1997. Hierzu sind detaillierte Bauwerksplane und die Statik vorzu-
legen und die Baumaflinahme in der Ausfiihrung zu begleiten.

Dieser Bericht sowie alle in ihm enthaltenen Daten und Erlauterungen wurden
von der HPC AG ausschlieRlich fur den Auftraggeber und seine Planungsbe-
teiligten als Grundlage der Entwurfsplanung erstellt. Der Auftraggeber darf die
Informationen in diesem Zusammenhang an Dritte weitergeben. Die Weiter-
verwendung der Informationen durch Dritte erfolgt dort jedoch zunéchst aus-
drucklich in eigener Verantwortung.

Auf der Grundlage des vorliegenden Berichtes getroffene Entscheidungen,
Planungen und Berechnungen durch Dritte sind daher vorbehaltlich einer Pri-
fung und Freigabe durch die HPC AG ohne rechtliche Verantwortung der
HPC AG, ihrer Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen, ihrer
Mitarbeiter oder Organvertreter, gleich aus welchem Rechtsgrund ein etwaiger
Anspruch hergeleitet wird.

Dritte, die mit dem vorstehenden Haftungsausschluss nicht einverstanden
sind, diurfen die Informationen weder verwenden noch als Grundlage von
ihnen zu treffenden Entscheidungen benutzen.

Vorsorglich sowie unter Hinweis auf die Normierungen der DIN 4020 und DIN
EN 1997 wird auf die Erfordernis der Vorlage der Werkplane vorab der Aus-
fuhrung der Baumaf3nahme hingewiesen.

- Baugrundrisiko

Die nachstehenden Empfehlungen beruhen auf den durchgefihrten Unter-
suchungen. Abweichungen zwischen den Bodenaufschliissen aufgrund nattir-
licher Schwankungen der Schichtenfolge oder auch nicht erschlossener
menschlicher Eingriffe, Kriegseinwirkungen bis hin zu archaologischen Fun-
den liegen aul3erhalb jedweder Gewéahrleistung der HPC AG.

Auf die Definition des Baugrundrisikos nach DIN 4020 wird hingewiesen.
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2. Standortbeschreibung
2.1 Lage und Charakterisierung des Standortes

Das Grundsttick Black- und Decker-Stral3e 25 in 65510 Idstein befindet sich in
einem Gewerbegebiet stdlich der Ortschaft Idstein, dstlich der Autobahn A3.

Das Grundstick umfasst die Flursticke 24/3, 24/5 und 28/3, Flur 67 der Ge-
markung Idstein. Die GesamtgrundstiicksgréRe betragt ca. 43.277 m?.

Morphologisch liegt das Gelande im Bereich der bestehenden Hallen auf einer
Kote von 329,30 m NHN — 331,41 m NHN. Nach Westen hin steigt eine B6-
schung bis zur HauptstralRe auf einer Strecke von ca. 85 m um ca. 16 m an.
Nach Nordosten fallt das Gelande um ca. 6 m ein.

Die Kenndaten der betrachteten Flache sind in Tabelle 1 zusammengefasst.

Tabelle 1: Angaben zum Standort

Adressangaben:

Adresse Black- und Decker-Stral3e 25 in 65510 Idstein

Bundesland Hessen

Regierungsbezirk Darmstadt

Kreis Rheingau-Taunus-Kreis

Stadt/ Gemeinde Idstein

Liegenschaftskataster:

Gemarkung Idstein

Flur 67

Flursticke 24/3  (2.585 m?)

24/5  (29.693 m?)
28/3  (10.999 m?)

Grundsticksflache 43.277 m? (gemaf Grundbuchauszug)

Eigentimer Polytec Immobilien Deutschland GmbH

Lage:

UTM Zone 32U

X-Koordinate [m] 446814

Y-Koordinate [m] 5562195

Hbhe [m NN] ca. 350 — 322 m NN

Derzeitige Umgebungsnutzung:

Norden StichstraBe/ Weg mit Parkplatz, Industrie-/Gewerbegrundstiicke
(u.a. Autohaus, Kunstschule, Friseur, Sport- und Tennis-Center,
Autohaus, Autopflege)

Osten Black- und Decker-Stral3e, Industrie-/Gewerbegrundstucke
(KFZ-Zulassungsstelle, TUV, Stanley Black & Decker Deutschland
GmbH etc.)

Siden Black- und Decker-Stral3e/ Am Wartgarten, Industrie-/Gewerbe-
grundstiicke (u.a. Wirth Werkzeuggeschaft, OBl Baumarkt, Auto-
haus, Werkstatt, KFZ-Technik/ Reifenhandler, Autoglas)

Westen BundesstralRe B275, Brachgeléande, Autobahn A3
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Objektstatus:
Art Halle 1: EG: Produktion/ Lager, z.T. Buro,
UG (Teilflache): Sozial-/ Technikrdaume
Biroanbau: EG: Empfang, Durchfahrt,
1.-2.0G: Biiro
Halle 2; OG (Teilflache): Produktion, Lackiererei,
Entfettung, Lager,
EG: Produktion/ Lager
Sozialanbau: KG: Sozial-/ Technikrdume, EG,
1. - 3.0G: Sozial-/ Technikrdume
Servicestation: EG: Sprinkler und Wasserbecken,
Maschinenrtuckkihlung, Kompressoren,
Energie-Zentrale
Halle 3: EG: Lager/ Versand, z.T. Produktion
RHB-Lager/ Materialaufbereitung:
UG (Teilflache): Lager, Technikraume,
EG: Lager mit Materialaufbereitung
Betriebsmittellager,
OG (Teilflache): Ausstellungsraum
Olfass-/Lacklager (EG)
Hochregallager (EG)
Uberdachter Leergutplatz
Verkehrs- und Parkflachen (Asphalt), Grinflachen
Brachflache/ Wiese (Flurstiicke 24/3 und 28/3)
Baujahr/ Halle 1 (1968/1969)
geplante Fertigstellung | Biroanbau (2972)
Halle 2 (1977-1984)
Sozialanbau  (1978/ 1979)
Servicestation (1978/ 1979)
Halle 3 (1985)
RHB-Lager/ Materialaufbereitung (1987/ 1988)
Hochregallager (1991/1996)
Olfass-/Lacklager (1991)
Uberdachung Leergutplatz (2001)

Gemal Internetrecherche liegt das Ankaufgrundsttick innerhalb der Trinkwas-
serschutzzone IlIA des Wasserschutzgebietes ,WSG Tiefbrunnen Kalmen-
hof“.

Das Gelande befindet sich nicht innerhalb von Heilquellenschutz-, Vogel-
schutz-, FFH-, Naturschutz- und Landschaftsschutz- oder eines ausgewiese-
nen Uberschwemmungsgebietes.

Gemal3 Auskunft des Landesamtes fur Denkmalpflege Hessen (hessenArchéa-
ologie) vom 05.08.2021 sind keine Bodendenkmaler auf dem Grundsttick be-
kannt. Es liegen diesbezuglich keine Auflagen vor und sind zukinftig nicht zu
erwarten.

Die Lage des Untersuchungsobjektes ist in der Anlage 1 dargestellt.
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2.2 Bauvorhaben

Hinsichtlich der Beschreibung des Bauvorhabens wird auf den Bauantrag ver-
wiesen. Nach bisherigen tGbermittelten Vorentwirfen und Skizzen ist eine nicht
unterkellerte Halle mit einer L&nge von ca. 163,24 — 175,24 m und einer Breite
von ca. 55,24 m — 79,24 m geplant. Aufgrund der bestehenden Hangsituation
im Westen des Grundstticks wird voraussichtlich ein ,,Cut and Fill“ erforderlich.
Inwieweit der Abtrag der bestehenden Bdschung ohne weitere Sicherungs-
mafnahmen erfolgen kann, soll in dem vorliegenden Gutachten ebenfalls be-
trachtet werden.

Gemal vorliegender Planung kommt das Baunull = OK BGF EG =
331,40 m NHN zu liegen. Die Lastabtragung der Stitzen und Wandscheiben
ist voraussichtlich Uber Einzel- und Streifenfundamentierungen geplant. Da bis
zum Zeitpunkt der Gutachtenerstellungen weder eine Statik noch Lasten fur
die Konstruktion als auch fur den Ful3boden vorliegen, werden diese zunachst
nach den allgemeinen Ansatzen abgeschatzt.

Die Lasten des FulRbodens im EG werden flachig 30 kN/m2 angenommen. Un-
ter Wanden und Stutzen kdnnen sich die Lasten auf Werte von ca. 0,5 MN/m?
— 3,0 MN/m2 konzentrieren. Weiterhin wird von einer zulassigen Winkelverdre-
hung von 1/500 ausgegangen. Die Schatzungen sowie die Setzungsempfind-
lichkeit des Gebaudes kdénnen jedoch stark von der tatséchlichen Nutzung ab-
weichen. Sobald hier genauere Daten vorliegen, ist das geotechnische Gut-
achten zu Uberarbeiten und bei Vorlage der Statik in einen Geotechnischen
Entwurfsbericht zu Gberfihren.

Das Bauvorhaben wird je nach Nutzung der Geotechnischen Kategorie GK 2
oder GK 3 zugeordnet.

Das Baugelande ist aufgrund der Vornutzung aufgefillt und derzeit mit einer
Lagerhalle teils bebaut. Im Westen erstreckt sich eine ca. 85 m lange und bis
zu 16 m hohe Bdschung in einem Winkel von durchschnittlich ca. 10°. Hin-
sichtlich arch&ologischer Sachverhalte, Kriegseinwirkungen und dgl. ist daher
der Bauherr bzw. entsprechende Planungsbeteiligte in der Verantwortung ent-
sprechende Fragen zu klaren.

J:\2021\213326 - MLP - DDA, Gebaudeschadstoffe, Baugrund\03 Gutachten\Baugrund\2213326 Geotechnik.docx \

HPC AG Harburg — 26.10.2021 \I NOG E N

ALLIANCE



Seite 8 von 30 MLP Germany Management GmbH
Black- und Decker-StralRe 25, Idstein .
1. Geotechnischer Bericht

Fiir die Umwelt. Fiir die Menschen.

3. Untersuchungsumfang
3.1 Felderkundungen

Zur Erkundung der Baugrundverhaltnisse wurden insgesamt 19 Bodenauf-
schliisse mittels Rammkernsondierungen (RKS 1 — RKS 20) und 3 maschi-
nelle Rammkernbohrungen (BO1 — BO3) nach DIN EN ISO 22475 ausgefuhrt.
Die Untersuchungen erfolgten am 19.08. - 02.09.2021. Mit den Rammkern-
sondierungen (RKS 1 — RKS 20) wurden Aufschlusstiefen von 1,70 m—7,00 m
und mit den maschinellen Rammkernbohrungen (B1 — B3) von 20,0 m unter
GOK erreicht.

Die mit den Rammkernsondierungen und den maschinellen Rammkernboh-
rungen aufgeschlossenen Bodenschichten wurden gemadfR DIN EN
ISO 14688-1 ingenieurgeologisch angesprochen, beurteilt und dokumentiert.
Die Ergebnisse der Baugrundaufschliisse sowie die zeichnerische Darstellung
als Bodenprofile finden sich als Schichtenverzeichnisse in den Anlagen 2 ff.

Die Lagerungsdichte bzw. das Verformungsverhalten der anstehenden Boden
wurde durch 9 Schwere Rammsondierungen (DPH 1 - DPH 10) nach DIN EN
ISO 22476-2 erkundet. Die Aufschlusstiefen der Sondierungen lagen bei
7,00 m - 8,00 m ab Ansatzhdhe. Die Ergebnisse sind in Rammdiagrammen in
den Anlagen 2 ff dargestellt.

Alle Aufschlussstellen wurden nach Lage eingemessen und in einen Lageplan
(vgl. Anlage 1) eingetragen.

3.2 Bodenmechanische Laboruntersuchungen

Mit den Kleinrammbohrungen wurden gestérte Bodenproben sowie mit den
maschinellen Bohrungen ungestorte Proben der Giteklasse 1 enthommen
und in unserem bodenmechanischen Labor einer weiteren visuellen Anspra-
che unterzogen und rickgestellt.

Zur Bestimmung der charakteristischen Bodenkennwerte wurden an ausge-
wahlten Bodenproben bodenmechanische Laborversuche ausgefihrt. Es wur-
den folgende Ergebnisse bestimmt:
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Tabelle 2: Ergebnisse der bodenmechanischen Laborversuche aus den maschinellen

Rammkernbohrungen
Entnahmetiefe .
Aufschluss | Bodenart [m u. GOK] Laborversuch Ergebnis
Konsistenz- Wn = 17,9 %
= (/S = 0,
2,05 -2,30 grenzen Wi 3_3’6 A)’_ Wp = 22,1%
BO1 Ton nat. Wassergehalt le = 1,37; halbfest
' 9 Bodengruppe: TL
4,80 - 5,00 nat. Wassergehalt wn =16,9 %
1,70 -2,00 nat. Wassergehalt wn = 20,4 %
wn = 18,0 %
100% per = 1,86 g/cm3
1,70 - 2.30 nat. Wassergehalt/ wer= 15.3
Proctorversuch o _ 3
BO2 Ton 97% per = 1,80 g/cm
w =ca. 13,0/17,6
nat. Wassergehalt
= Wh = 14,7 %
5,00 - 5,30 CUq-Triaxial- c= 47 KN/m?: ¢ = 28,6°
versuch
7,70 - 7,90 nat. Wassergehalt wWn=9,1%
Konsistenz- Wn = 20,4 %
= (V. = 0,
1,15 — 1,60 grenzen wi = 40,8%; Wp .1f7'5 &
nat. Wassergehalt lc = 0,88; stei
' Bodengruppe: TL
wn = 20,1 %
100% per = 1,79 g/cm3
1a5-210 | Wessergehal| 7
97% per = 1,74 g/lcm?
w =ca. 16,1/19,7
2,10 -2,60 nat. Wassergehalt wn = 18,7 %
2,80-2,95 nat. Wassergehalt wn =19,7 %
Konsistenz- Wn = 18,8 %
= 04" = 0,
4,30 — 4,60 grenzen Wi 3_3’9 /(’" Vr\:p | f21,2 %
Ton nat. Wassergehalt le = 1,19; halbfest
BO3 ' Bodengruppe: TL
nat. Wassergehalt We = 14.0 %
. . n— y
7,00-7,30 CUq-Triaxial- o= 24 KN/m?; @ = 31,4°
versuch
8,10 — 8,30 nat. Wassergehalt wn =154 %
nat. Wassergehalt wn = 14,6 %
11,00 - 11,30 | Einaxialer Druck- Qu = 174 kKN/m?
versuch Eu = 36,2 MN/m?
13,70 - 13,90 | nat. Wassergehalt wn=16,4 %
nat. Wassergehalt wn=17,8 %
15,00 — 15,30 | Einaxialer Druck- Qu = 161 kN/m?
versuch Eu = 23,4 MN/m?2
17,30 - 17,50 | nat. Wassergehalt wn=17,7 %
Schluff 19,40 - 19,60 | nat. Wassergehalt wn=18,1%
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Tabelle 3: Ergebnisse der bodenmechanischen Laborversuche aus den Rammkern-
sondierungen.

Entnahmetiefe :
Aufschluss | Bodenart [M u. GOK] Laborversuch Ergebnis
wn =23,0%
1.90 — 2.60 Konsistenzgrenzen | w. = 34,7%; wp = 20,5%
RKS 1 Ton ' ' nat. Wassergehalt Ic = 0,82; steif
Bodengruppe: TL/TM
3,70-4,70 nat. Wassergehalt Wh = 18,5 %
wn=23,2%
210 — 360 Konsistenzgrenzen | wL = 32,6%; wp = 19,2%
' ' nat. Wassergehalt Ic = 0,70; weich
RKS 2 Ton Bodengruppe: TL
3,60 — 4,50 nat. Wassergehalt wnh=17,8 %
5,70 - 6,65 nat. Wassergehalt wn =152 %
2,50 — 3,00 nat. Wassergehalt Wh=16,9 %
RKS 3 Ton
3,50 — 3,90 nat. Wassergehalt wh=14,1%
wn=21,6 %
210 — 3.00 Konsistenzgrenzen | w. = 37,1%; wp = 21,7%
RKS 5 Ton ' ' nat. Wassergehalt Ic = 1,01; halbfest
Bodengruppe: TM
5,00 - 5,90 nat. Wassergehalt wn=21,4%
1,40 -2,85 nat. Wassergehalt wnh=18,9 %
RKS 6 Ton
3,60 — 5,00 nat. Wassergehalt wh=16,9 %
wn=22,4%
0.70 — 2.30 Konsistenzgrenzen | w. = 37,4%; wp = 20,6%
' ' nat. Wassergehalt Ic = 0,89; steif
RKS 7 Ton Bodengruppe: TM
3,00 — 4,00 nat. Wassergehalt wh = 20,4 %
5,00 - 5,80 nat. Wassergehalt wnh=13,5%
1,70 - 3,40 nat. Wassergehalt wn =159 %
RKS 8 Ton
3,85-4,65 nat. Wassergehalt Wn=21,6 %
3,00 - 4,40 nat. Wassergehalt Wh = 24,0 %
RKS 10 Ton
6,00 — 7,00 nat. Wassergehalt Wn=17,4 %
wn=21,7 %
220 —5.70 Konsistenzgrenzen | w. = 34,0%; wp = 20,8%
RKS 12 Tan ' ' nat. Wassergehalt Ic = 0,93; steif
Bodengruppe: TL
4,50-5,10 nat. Wassergehalt wnh=17,6 %
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0,40 - 1,00 nat. Wassergehalt Wh=17,5%
RKS 13 Ton
4,00-4,70 nat. Wassergehalt Wn=17,5%
RKS 14 Ton 2,45 - 3,00 nat. Wassergehalt wn = 16,9 %
1,50 - 2,50 nat. Wassergehalt wh = 18,5 %
Wh=21,4 %
_ Konsistenzgrenzen | wi = 34,6%; wp = 20,2%
RKS 15 Ton 2,50-3,50 nat. Wassergehalt Ic = 0,91; steif
Bodengruppe: TL/TM
5,60 — 6,25 nat. Wassergehalt wnh=19,4 %
RKS 16 Ton 2,00 -3,00 nat. Wassergehalt Wn=17,2%
Wh=17,5%
_ Konsistenzgrenzen | w. = 30,8%; wp = 18,5%
RKS 17 Schluff 1.00-2.10 nat. Wassergehalt Ic = 1,08; halbfest
Bodengruppe: TL
Ton 2,15-3,00 nat. Wassergehalt wh=21,4%
Wh = 24,0 %
200 — 2.50 Konsistenzgrenzen | wiL = 42,1%; wp = 25,2%
RKS 18 Ton ' ' nat. Wassergehalt Ic = 1,07; halbfest
Bodengruppe: UM/TM
5,20 -6,30 nat. Wassergehalt Wn = 16,0 %
RKS 19 Schluff 2,00 -2,50 nat. Wassergehalt Wn = 16,6 %
Ton 0,75-1,00 nat. Wassergehalt wnh=13,4 %
Wh =24,5%
RKS 20 Schiuff 300 — 4.30 Konsistenzgrenzen | wi = 42,7%; wp = 26,9%
' ' nat. Wassergehalt Ic = 1,16; halbfest
Bodengruppe: UM/TM

Die untersuchten Bodenproben aus den verwitterten Tonen und Schluffen sind
nach DIN 18196 den Bodengruppen TL/TM/UM und der Frostempfindlichkeits-
klasse F3 zuzuordnen. Die Konsistenzen wurden mit einem Ic-Wert von 0,70
- 1,37 mit weich bis halbfest bestimmt. Die bestimmten Wassergehalte liegen
in einem Wertebereich von 9,1 % — 24,5 %, was die vorwiegend steife bis
halbfeste Konsistenz bestétigt.

In den ungestérten Proben wurden undranierte Triaxialversuche mit Poren-
wasserdruckmessung nach DGEG-Empfehlung NR.12 durchgefuhrt. Die be-
stimmten Kohésionen und Reibungswinkel liegen bei c= 47 kN/m2? und
24 kN/m? sowie @ = 28,6° und 31,4°. Des Weiteren wurden an zwei Proben
einaxiale Druckversuche nach DIN EN ISO 17892-7 durchgeftihrt. Die Ergeb-
nisse zeigen Druckfestigkeiten qu= 161 kN/m? und 174 kKN/m2.
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Hinsichtlich der geplanten Cut and Fill Malihahmen wurden Proctorversuche
mit den anstehenden Tonen durchgefiihrt. Die Proctordichten liegen hier bei
100% ppr = 1,79 g/cm3 und 1,86 g/cm3 mit optimalen Wassergehalten von
wer= 17,5 % und 15,3 %.

Untersuchungsergebnisse
Geologische und hydrogeologische Standortverhéltnisse

Gemald der geologischen Karte von Hessen Blatt 5715 Idstein des Jahres
1991 stehen im Bereich des Untersuchungsgelandes oberflachennah quartare
Bodenschichten in Form von L6R, L6Rlehm und FlieRerde an.

Den tieferen Untergrund bilden unterdevonische Tonschiefer des Rheinischen
Schiefergebirges und deren Verwitterungsprodukte.

Angaben zum lokalen Grundwasserflurabstand liegen nicht vor. Die Grund-
wasserflieBrichtung ist entsprechend der Gelandemorphologie nach Osten zu
erwarten.

Schichtenfolge im Baugebiet

Die aufgeschlossenen Bodenschichten decken sich weitgehend mit der geo-
logischen Situation, wobei die obersten Meter im Bereich der bestehenden
Hallen anthropogen beeinflusst sind.

Mit den Bodenaufschliissen wurde folgende Schichtenfolge bestimmit:

— Sla: Oberboden
Oberboden, Schluff/Ton, kiesig, steif
Méachtigkeit: 0,40 m—-1,0 m

— Slb: k.A. Auffallungen — Pflaster/Asphalt und Oberboden
Asphalt/Pflaster
Méachtigkeit: 0,08 m — 0,23 m
Kies/Sand/Schluff, mitteldicht/steif — halbfest
Méachtigkeit: 0,12 — 0,90 m
Schichtunterkante: 0,20 — 1,10 m unter GOK

— S2: Verwitterter Tonschiefer
Ton/Schluff, kiesig bis stark kiesig, weich bis halbfest
Méachtigkeit: 6,10 — 17,90 m
Schichtunterkante: 6,10 - 17,90 m unter GOK
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— S3: Tonschiefer teils zersetzt
Halbfestgestein, Ton/Schluff, kiesig bis stark kiesig
Méachtigkeit: nicht erkundet, vermutlich mehrere 10 m

Schichtunterkante: nicht erkundet, vermutlich mehrere 10 m

4.3 Grundwasser

Grundwasser konnte in keiner Aufschlussbohrung bis 20,0 m Tiefe angetroffen
werden. Das ausgetragene Bohrgut wurde Uberwiegend als erdfeucht ange-
sprochen. Das in BO1 angesprochene nasse Bohrgut zwischen 10,80 m bis
11,50 m Tiefe sowie gering méachtige aufgeweichte Horizonte innerhalb der
steifen bis halbfesten Tone wird auf Staunasse bzw. Hangwasser in Folge ein-
sickernden Oberflachenwassers zuruckgefihrt.

Mit direktem Grundwassereinfluss auf die Bauwerke ist demnach nicht zu
rechnen, allerdings konnen sich aufgrund der schlechten Durchlassigkeit der
anstehenden Tone wasserfihrende Horizonte in unterschiedlichen Tiefen er-
geben.

Der Bemessungswasserstand ist infolge der schlecht bis undurchlassigen
Tone auf OK Geléande bzw. in Hohe der installierten Dransysteme zu setzten.

4.4 Lagerungsdichte und Verformungsverhalten

Zur Bestimmung von Lagerungsdichte und Verformungsverhalten der anste-
henden Bodden wurden 9 Schwere Rammsondierungen nach DIN EN
ISO 22476-2 ausgefuhrt.

Es zeigte sich in allen Rammsondierungen ein @hnliches Bild der Schlagzah-
len, welche mit Zunahme der Tiefe von anfanglich Nio=1 — 4 auf Werte von
Ni1o =10 — 22 stiegen. Dies ist zum einem auf die Zunahme der Konsistenzen
zur Tiefe von weich bis halbfest, als auch auf die zunehmende Mantelreibung
des Sondiergestanges im Bohrloch zuriickzufiihren. Sofern die Flache ober-
flachig befestigt wurde, liegen in diesem Bereich aufgrund der kiesigen Trag-
schicht die Schlagzahlen bis zu einer Tiefe von ca. 1,0 bei Werten von N1o= 8
— 30, was einer mitteldichten bis dichten Lagerung entspricht.

AulRerdem wurden innerhalb der Bohrungen B02 und B0O3 insgesamt 6 Stand-
ard penetration test (SPT) nach DIN EN ISO 4094-2 durchgefihrt.

Die Durchfiuihrungstiefen betrugen innerhalb der Bohrung B02 5,0 m und
8,0 m sowie innerhalb der Bohrung B0O3 5,0 m, 8,0 m, 10,0 m und 17,3 m. Im
Ergebnis wurden mit steigender Tiefe Schlagzahlen von N3o = 11 — 32 festge-
stellt, was einer steifen bis festen Konsistenz der tonigen Bdden entspricht.

Die Ergebnisse sind in der Anlage 2 enthalten.
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Chemische Voruntersuchungen des anstehenden Tonbdden hinsicht-

lich Betonaggressivitat

Im Hinblick auf die Grindung der Fundamente innerhalb der verwitterten Ton-
schiefer wurde der anstehende Boden hinsichtlich Betonaggressivitat nach
DIN 4030-1 untersucht.

Nach DIN 4030-1 und den Untersuchungsergebnissen gemaf Anlage 3 liegen
die B6éden mit einem Sulfatgehalt von 100 mg/kg und 570 mg/kg unterhalb des
Grenzwertes von 2000 mg/kg, so dass die Bdden als nicht angreifend gelten.

Chemische Voruntersuchungen des anfallenden Aushubmaterials

Fur eine chemische Bewertung des Aushubs hinsichtlich Entsorgung und Wie-
dereinbau wurden die anstehenden Tone sowie die kiesigen Auffullungen
nach auf Grundlage folgender Regelwerke eingestuft:

- LAGA-Richtlinie M20 der Landerarbeitsgemeinschaft Abfall:
,<Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfallen:
- Technische Regeln -,
Stand: 11/2003 mit letzter Anderung vom 05.11.2004 (Teil Il, TR Boden),

- Hessisches Merkblatt ,Entsorgung von Bauabfallen®, Stand: 01.09.2018.

Die darin definierten Z-Klassen legen die fur den Wiedereinbau von Boden
zulassigen Schadstoffgehalte fest.

Hierbei gelten folgenden Einteilungen:

Z 0: Zuordnungswerte fur den uneingeschrankten Einbau —
Verwertung von Bodenmaterial in bodenahnlichen Anwen-
dungen,

Z 0*:  Zuordnungswerte fir Bodenmaterial, das fur die Verfillung von
Abgrabungen unterhalb der durchwurzelten Bodenschicht ver-
wertet wird,

Z 1. Zuordnungswerte fur den eingeschrankten offenen Einbau
in technischen Bauwerken (Z1.1) sowie in hydrogeologisch
gunstigen Gebieten (Z1.2),

Z 2: Zuordnungswerte fir den eingeschrankten Einbau mit definierten
Sicherungsmal3nahmen in technischen Bauwerken.

Die Zuordnungswerte Z 0 bis Z 2 stellen die Obergrenze der jeweiligen Ein-
bauklasse flr die entsprechende Verwendung von Boden dar.

Bodenmaterial, welches die Zuordnungswerte der LAGA-Einbauklasse Z2
nicht einhalt, kann nur noch einer deponietechnischen Verwertung zugefihrt
werden.
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Die Ergebnisse der chemischen Analyse sind im Prufbericht enthalten, der als
Anlage 3 beiliegt.

Bei der Bewertung handelt es sich um eine Voruntersuchung an in situ gewon-
nen Bodenproben.

Kiesiq, sandiger StraRenunterbau:

Die Untersuchungsergebnisse aus den Mischroben (RKS 12, 13, 18 und 19)
des kiesig sandigen StraRenunterbaus zeigten geringe Verunreinigungen an
Schwermetallen Chrom, Kupfer, Nickel, und Zink im Feststoff, so dass dieser
als Z 1.1-Material einzustufen ist. Der erhohte pH-Wert von 9,7 und 9,9 resul-
tiert aus dem Kalkschotter, wirde eine Einstufung als Z 1.2-Material be-
dingen. Da der pH-Wert jedoch auf den vorhandenen Kalkschotteranteil zu-
ruckzufuhren ist, ist mit dem Entsorger vorher die Relevanz fur die Einstufung
dieses Parameters abzuklaren.

Daruiber hinaus sind geringe Anteile an PAK von 0,06 — 0,83 mg/kg und
Benzo[a]pyren von 0,06 mg/kg in den Bodenproben enthalten. Der Grenzwert
fur Z 0-Material liegt hier bei 3 mg/kg und 0,3 mg/kg.

Anstehende verwitterte Tone

Das Untersuchungsergebnis aus der Mischprobe (B1 und B2) der anstehen-
den Tone zeigte ebenfalls geringe Verunreinigungen an den Schwermetallen
Arsen, Chrom, Kupfer, Nickel, und Zink im Feststoff. Jedoch kann dieser Bo-
den aufgrund der tonigen Korngréf3e noch als Z 0-Material eingestuft werden.

Auch in dieser Probe wurden geringe Anteile an PAK von 1,35 mg/kg und
Benzo[a]pyren von 0,09 mg/kg in den Bodenproben enthalten. Der Grenzwert
fur Z 0-Material liegt hier bei 3 mg/kg und 0,3 mg/kg.

Generell wird empfohlen, nachdem es sich bei der untersuchten Probe um
eine in-Situ und punktuell gewonnene Mischprobe handelt, in der Ausschrei-
bung auch weitere Belastungsklassen bzgl. der Entsorgung aufzunehmen um
ggf. vorhandene Abweichungen im Untergrund zu bertcksichtigen. Im Hinblick
auf eine Entsorgung sind dann Beprobungen und finale Deklarationsanalysen
an Haufwerken nach PN 98 vorzunehmen.

5. Homogenbereiche und charakteristische Bodenkennwerte

Entsprechend der DIN 18300 in der Fassung 08_2015 sind die im Rahmen
von Erdarbeiten zu bearbeitenden Béden in Homogenbereichen zu erfassen.
Fir die Homogenbereiche sind nach DIN 18300 festgelegte Eigenschaften
und Kennwerte sowie deren ermittelte Bandbreite anzugeben.
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Eine Einstufung erfolgt auf der Basis von Laborversuchen und Erfahrungswer-
ten. Entsprechende Laborversuche im vollen Umfang nach DIN 18300 wurden
nicht ausgefiuhrt und waren auch nicht Gegenstand der Beauftragung. Eine

Einstufung erfolgt deshalb auf der Grundlage von Erfahrungswerten.

Die mit den Sondierbohrungen aufgeschlossenen Bodenschichten kdnnen
nach DIN 18300 nachfolgenden Homogenbereichen zugeordnet werden. Die
bis 2015 geltenden Bodenklassen sind rein informativ mit aufgefihrt.

Tabelle 4: Homogenbereiche und Bodenklassen nach DIN 18300 (08_2015)

Bodenart Homogenbereich Chemische Bodenklasse
DIN 18300 Voranalysen (DIN 18300 alt)
Oberboden - - Bodenklasse 1

Kunstliche Auffullung,
gemischtkoérnig

Asphalt/Pflaster leicht bis mittelschwer
Kies/Sand/Schluff, mittel- Al s. Kapitel 4.5 |0sbarer Boden
dicht/steif — halbfest Bodenklasse 3 - 4
GW, GU, GU*, SU, SU*,
UL, UM, TL, TM
Verwitterter Tonschiefer
Ton/Schluff, kiesig bis Mittelschwer losbarer
stark kiesig, weich bis Bl s. Kapitel 4.5 Boden
halbfest Bodenklasse 4

UL, UM, TL, TM
Tonschiefer teils zersetzt

Halbfestgestein, leicht bis schwer

Ton/Schluff, kiesig bis B2 - |6sbarer Fels
stark kiesig, fest Bodenklasse 6 - 7
UL, UM, TL, TM

Fur die Homogenbereiche kdnnen folgende Kennwertspannen angegeben
werden.

Tabelle 5: Bodenmechanische Kennwertspannen Homogenbereiche

Al Bl
Ortsibliche Bezeichnung k. Auffullungen Verwitterter Tonschiefer
Kornverteilun T/U 3-60 T/U 60-95
(Cow. %] g S  15-50 S 5-30
' G 15-80 G 10-35
Massenanteil Steine, Blocke . . 0
und groRe Blocke [%] Steine bis ca. 10 <5%
Wichte [kN/m?3] 18-21 18-21
undranierte Scherfestigkeit
co [kN/M?] 30 - 100 80 - 500
Wassergehalt [%0] 15-25 10-25
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Al Bl
Plastizitatszahl le 10- 25 10-25
Konsistenzzahl Ic 0,6-0,9 06-14
Lagerungsdichte mitteldicht -
Organischer Anteil [%)] <3% <5%
Bodengruppen GW, Guoﬁlﬁ_’f%\fu*’ uL, UL, UM, TL, TM

Fur die tonigen Halbfestgesteine kdnnen folgende Kennwertspannen angege-
ben werden.

Tabelle 6: Felsmechanische Kennwertspannen Homogenbereiche

X1
Ortstibliche Bezeichnung Tone des Rheinischen Schiefergebirges
Benennung nach DIN EN ISO :
14689-1 Fels, geschiefert
Dichte [t/m3] 22-25
Verwitterung, Veranderung, Veran- | MaRig bis stark, verfarbt bis zerfallen, verander-
derlichkeit lich bis stark veranderlich

Einaxiale Druckfestigkeit [MN/m?2] 0,15-0,5

Trennflachenrichtung, Trennfl&-
chenabstand, Gesteinskdrperform

Tafelformig, fein laminiert

Aufgrund der durchgefihrten Felduntersuchungen sowie unseren Erfahrun-
gen mit vergleichbaren Béden kénnen im Zusammenhang mit erdstatischen
Berechnungen fur die aufgeschlossenen Boden folgende charakteristische
Bodenkennwerte angesetzt werden.

Tabelle 7: Charakteristische Bodenkennwerte
*) Steifemoduli last- und tiefenabhangig

Bodenart 7 Y (0} c’ Es*) kf
[KN/m3] | [kN/m3] [°] [KN/m?] [ [MN/m?] [m/s]
Sand, schluffig bis st.
schluffig
SuU*, SU
locker 19,0 10,0 27,5 0 10-15 | 10%-10°
mitteldicht 19,5 10,5 30,0 0 15-25 | 10%5-10°
dicht 20,0 11,0 32,5 0 25-35 | 10%-107
Kies, sandig,
stark schluffig
GU*
s. locker (k.A.) 18,5 9,5 27,5 0 10-25 10%-107
locker 19,0 10,0 30,0 0 25-40 10%-107
mitteldicht 20,0 10,0 32,5 0 40 - 60 106-107
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Bodenart ¥ Y [0} c’ Es*) kf
[kN/m3] | [KN/m3] [°] [kN/m?] | [MN/m?] [m/s]

Kies, sandig,

schwach schluffig

GW, GI, GU

locker 20,0 10,0 32,5 0 30-50 104-10°

mitteldicht 20,5 10,5 35,0 0 50-80 104 -10°

dicht 21,5 11,5 37,5 0 80-120 | 10*-10°

Verwitterter Tonsch.

Ton/Schluff, kiesig bis

stark kiesig

TL-TM, UL-UM

weich 18,0 8,0 22,5 0-5 4-7 108-101¢

steif 19,0 9,0 25,0 5-10 7-12 10°-1011

halbfest 20,0 10,0 25,0 10-20 12-20 10°%-1011

fest 21,0 11,0 25,0 20-25 20-40 10°%-1011

Festgestein Tonschie- .

fer . Gebirgs-
Clulrl2 durchléas-

Tafelférmig, geschiefert, MN/m sigkeit

veranderlich 22-25 | 12-15 | 325 0&% - | >150 <10°

Fur die natlrlichen Boden ist eine Varianz der Bodeneigenschaften immer aus
den naturlichen Randbedingungen gegeben. Ggf. sind daher Grenzwertbe-
trachtungen unter Veranderung der Kennwerte in einer Gré3enordnung von

+ 10 % zu fuhren.

Vorstehende Bodenkennwerte sind je nach Rechenansatz mit den jeweiligen
Teilsicherheiten nach DIN 1054 zu belegen. Variationen des Baugrundes sind
zu beachten. Die Systemgrenzen sind zu ermitteln.

Nach Bedarf sind weitere laborative Bestimmungen der Kennwerte vorzuneh-
men. Unter Ansatz vorstehender Kennwerte ausgefihrte Bemessungen sind

dem Unterzeichner zur Prifung und Freigabe vorzulegen.
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6. Griundungsvarianten
6.1 Allgemeine Baugrundbeurteilung

Die auf dem Baufeld anstehenden Bbdden sind von unterschiedlicher Trag-
fahigkeit. Zunéchst stehen bindige verwitterte Tonschiefer weicher bis steif-
plastischer Konsistenz an, welche als wechselnd tragfahiger Baugrund zu
klassifizieren sind und fur eine Abtragung von Bauwerkslasten unter Inkauf-
nahme von lastabhéngigen Setzungen nur bedingt geeignet sind. Zur Tiefe hin
nimmt die Konsistenz auf steifplastisch bis halbfest und damit die Tragfahigkeit
des Baugrunds zu. Die zu erwartenden Setzungen fallen hier voraussichtlich
geringer aus. In ca. 6 — 15 m Tiefe je nach Ansatzhdhe beginnt der verwitterte
bis zersetzte Felshorizont des Tonschiefers. In diese Schicht kdnnen hohere
Bauwerkslasten unter Inkaufnahme von geringen lastabhéngigen Setzungen
eingeleitet werden. Vor dem Hintergrund des geplanten Hallenbauwerks kén-
nen sich je nach Setzungsanforderungen (z.B. automatisch beschicktes Hoch-
regallager) ggf. die Erfordernis einer Tiefgrindung oder flachigen Baugrund-
verbesserung ergeben.

Im vorliegenden Bericht wird allerdings, wie in Kapitel 2.2 beschrieben, von
einer Lagerhalle mit Anforderungen an die Winkelverdrehung von 1/500 sowie
einer flachigen Last des FufRbodens von ca. 30 kN/m2? ausgegangen. Sollten
sich hohere Anforderungen bzgl. der Setzungsempfindlichkeit und/oder hdhe-
rer Bauwerkslasten ergeben, so ist der vorliegenden Bericht zu Gberarbeiten.

In jedem Falle wird nach Vorlage der Statik und Entwurfsplanung und -statik
die Uberfiihrung des vorliegenden orientierenden Gutachtens in einen geo-
technischen Entwurfsbericht erforderlich. Hierzu sind im Bereich der geplanten
Lasteintragungspunkte weitere detaillierte Baugrunduntersuchungen durchzu-
fuhren.

6.2 Grundungskonzeption Lagerhalle

Gemald vorliegender Planung kommt das Baunulll = OK FFB EG bei ca.
331,40 m NHN in Hohe des aktuellen Baunulls der bestehenden Halle zu lie-
gen. Die Lastabtragung ist voraussichtlich tber Stitzen und Wandscheiben
mittels Einzel- und Streifenfundamente vorgesehen.

Die Einbindetiefe der Fundamente muss aufgrund der Frostsicherheit mind.
0,8 m unter spaterem Gelandeniveau betragen. Damit wirde die Grindungs-
sohle der Fundamente in den weichen bis steifplastischen Tonen zum Liegen
kommen.
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Zur Reduzierung der Setzungen und zur Uberbriickung der aufgeweichten
oberen Schichten empfehlen wir unterhalb der Fundamentsohlen den Einbau
einer mind. 1 m machtigen Tragschicht. Als Tragschichtmaterial ist Kies-/
Schottermaterial der Kérnung 0/56 fur die unterste Lagen und 0/32 fur die
obersten 0,15 m - 0,20 m zu verwenden und unter optimaler Verdichtung ein-
zubauen. Auf Oberkante Tragschicht ist ein Ev2-Wert > 100 MN/m? bzw. ein
Eva-Wert > 45 MN/m? mittels Plattendruckversuchen nachzuweisen. Sofern
noch weiche bindige Deckschichten anstehen, sind diese vollstandig zu ent-
fernen und gegen Tragschichtmaterial auszutauschen (lagenweiser Einbau,
max. 40 Lagenstarke, optimale Verdichtung). Ebenfalls ist ein seitlicher Uber-
stand der eingebauten Tragschicht in einem Winkel von 45° vorzusehen. Al-
ternativ konnen die Einzelfundamente durch Magerbeton vertieft werden. Ein
seitlicher Uberstand ist hier nicht erforderlich.

Die Aushubarbeiten der Fundamente sind durch den Unterzeichner abzuneh-
men. Bauwerkspléane sind vor der Ausfuihrung zur Bewertung vorzulegen.

Fir die Dimensionierung der Grindungskorper wurden Fundamentdiagramme
nach dem Teilsicherheitskonzept fir die Bemessungssituation BS-P fur Sei-
tenverhaltnisse von a/b = 1,0 (Einzelfundamente) und Streifenfundamente er-
stellt.

In den nachfolgenden Tabellen sind fiir ausgewahlte Fundamentab-
messungen die Bemessungswerte des Sohldruckwiderstands sowie die dar-
aus resultierenden Vertikallasten und Setzungen fir mittige Belastung darge-
stellt.

Bei au3ermittigem Lastangriff sind die Bemessungswerte des Sohldruckwider-
stands und die Vertikallasten auf die Ersatzbreite b~ umzurechnen.

Da bei den Fundamentdiagrammen eine gegenseitige Beeinflussung der Fun-
damente nicht berlcksichtigt werden kann, empfehlen wir, die resultierenden
Setzungen auf maximal 2,0cm zu limitieren (Grenzzustand der Ge-
brauchstauglichkeit SLS, friher GZ 2). Daraus ist dann der Bemessungswert
des Sohldruckwiderstandes abzugreifen, der fir den Grenzzustand der Ge-
brauchstauglichkeit (SLS) mafgeblich ist und folglich in der Fundamentbe-
messung als max. zulassiger Sohldruckwiderstand anzusetzen ist.
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Es ergeben sich folgende Bemessungskennwerte:

Tabelle 8: Bemessungswerte des Sohldruckwiderstands Rq fur Einzelfundamente Gebaude
Griindung Uber Bodenaustausch (Griindungstiefe > 1,0 m), a/lb = 1,0
*Abminderung der Bemessungswerte wegen Setzungsbeschrankung (SLS)

BemEsln ST Bemessungswert des
des Sohldruck- 9 Setzung
Fundamentart . Sohldruckwiderstands
widerstands Ry [KN] s [cm]
ordin [KN/m2] d
Einzelfundament
(a/b =1,0) Gz1/Gz2 GZ1/GZ2
Einbindetiefet >2,0m ULS/SLS ULS/SLS
Fundamentbreite b
0,5 711/711 178/178 0,8
1,5 398/398* 895/895* 1,9
2,0 374/330* 1497/1320* 2,0*
3,0 436/200* 3927/1800* 2,0%

Tabelle 9: Bemessungswerte des Sohldruckwiderstands Rd fur Streifenfundamente Ge-

baude

Grindung Uber Bodenaustausch (Grindungstiefe > 1,0 m),a= 10 m

*Abminderung der Bemessungswerte wegen Setzungsbeschrankung (SLS)

SEMESSUEETTEN. Bemessungswert des
des Sohldruck- 9 Setzung
Fundamentart . Sohldruckwiderstands
widerstands Ra [KN/m] s [cm]
orain [KN/m2] d
Streifenfundament
Einbindetiefet >2,0m GZ1/GzZ2 GZ1/Gz2
Fundamentbreite b ULS/SLS ULS/SLS
0,5 550/500* 275/250* 2,0%
1,0 303/290* 303/290* 2,0*
2,0 337/180* 674/360* 2,0*

Bemessungswerte fir Fundamentgréf3en, die von denen in der Tabelle darge-
stellten Werten abweichen, kdnnen aus den beigelegten Diagrammen (vgl. An-
lagen 5.1 und 5.2) graphisch abgegriffen werden.
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6.3 Griundungskonzeption Fu3boden

Aufgrund bislang fehlender Angaben zur Nutzung und Belastung des Ful3bo-
dens wird zunachst nach allgemeinen Ansatzen eine flachige Nutzlast von ca.
30 kN/m? angenommen. Bis zu dieser Belastung kann der Ful3boden noch den
anstehenden Bdden nach Abtrag des Oberbodens Uber Zwischenschaltung
einer Tragschicht schwimmend aufgelegt werden. Dazu ist der Unterzeichner
nach Freilegung hinzuzuziehen und die Aushubsohle ist vor Aufbringen der
Tragschicht freizugeben.

Eine konstruktive Anbindung an die Tragwande / Fundamente wird empfohlen.

Sollten sich héhere FuRbodenlasten ergeben, sind nachstehende Angaben zu
Uberarbeiten. Dann ist ggf. eine Erhohung der Tragschicht, eine flachige Bau-
grundverbesserung oder die Ausbildung des FuRbodens als freitragende
Decke mit Auflage auf den Streifenfundamenten erforderlich.

Es ist unter der Bodenplatte ein Unterbau / Tragschicht in einer Starke von
mindestens 0,6 m vorzusehen.

Die Bemessung des FuBbodens erfolgt i. d. R. nach Lohmayer / Ebeling. Die
Dimensionierung richtet sich nach der geplanten Nutzlast. Entsprechend re-
sultieren Anforderungen bezuglich der Tragschichtstarke, deren Qualitat so-
wie zu erreichenden Anforderungen an z. B. den Verformungsmodul auf OK
Tragschicht.

Die Starke der Tragschicht sowie die Anforderungen an die Verdichtung sind
abhangig von der Nutzlast des FuBbodens und kénnen nach unseren Erfah-
rungen wie folgt angenommen werden:

Tabelle 10: Anforderungen Tragschicht FuRboden

max. Nutzlast mind. Dicke der Trag- Evz [MN/m?] Evd [MN/m?]
[kN/m?] schicht [cm]
10 30 80 40
20 40 100 45
30 60 120 50

Fur die Tragschicht empfehlen wir ein Schottermaterial der Kérnung 0/45 zu
verwenden. Bei mehrlagigem Einbau ist fur die obere Lage ein Schottermate-
rial der Kérnung 0/32 zu empfehlen. Die Tragschichten sind unter optimaler
Verdichtung einzubauen. Die Stérke je Schittlage ist auf maximal 40 cm zu
begrenzen.

Zum Erreichen der Frostsicherheit sind entweder umlaufend Frostschiirzen bis
mind. 0,8 m unter spateres Gelande auszufiihren. Alternativ kann bis zu einer
Tiefe von 0,8 m unter spateres Gelande frostsicheres Material eingebaut wer-
den, wobei dieses mindestens 1,5 m ins Halleninnere und 1,5 m nach auf3en
zu schutten ist.
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Auf der OK Tragschicht sind Lastplattendruckversuche durchzufuhren. Es sind
die vorgenannten Werte zu erreichen. Dies setzt eine entsprechende Tragfa-
higkeit im Untergrund voraus, die in aufzuftillenden Bereichen erreicht werden

kann.

Die Sohlspannungsverteilung ist dem Unterzeichner zur Verifizierung des Bet-
tungsmoduls und finalen Freigabe vorzulegen.

7. Bautechnische BegleitmalRnahmen
7.1 Erdbeben

Idstein liegt gemal DIN EN 1998-1/NA (Fassung 2011-01) in der Erdbeben-
zonen 0. Als Untergrundklasse ist R, als Baugrundklasse B-C anzusetzen. Die
MalRnahmen nach DIN EN 1998 sind zu beachten.

7.2 Baugrubenanlage und Wasserhaltungen

Unter Berucksichtigung der vorgesehenen Flachgrindung des Bauwerkes
ergibt sich in der Flache keine Baugrube im eigentlichen Sinne.

Fir Leitungs- und Kanalbauarbeiten sind innerhalb der anstehenden bindigen
Bdden max. Béschungswinkel von 60° und innerhalb der kiesigen Auffillungen
max. Boschungswinkel von 45° einzuhalten. Die Vorgaben der DIN 4124 bzgl.
lastfreien Streifen sind zu beachten. Fur Gruben und Grében bis max. 1,25 m
Tiefe ist ein senkrechter Aushub maéglich.

Sofern die Fundamentgruben tiber Magerbetonvertiefungen durchgefihrt wer-
den, ergeben sich kurzfristig Fundamentgraben von ca. 2,0 m Tiefe. Die sind
voraussichtlich temporar standsicher und umgehend mit Magerbeton zu ver-
fullen. Die Gruben durfen nicht betreten werden. Ggf. ist abschnittsweise im
Pilgerschrittverfahren zu arbeiten. Beim Aushub ist ein Schutzstreifen von
mind. 2 m einzuhalten, so dass ein Nachbrechen der Boschung zu keiner Ge-
fahrdung fuhrt.

Die Vorgaben der DIN 4124 bzgl. lastfreiem Streifen sind zu beachten. Fur
Gruben und Graben bis max. 1,25 m Tiefe ist ein senkrechter Aushub méglich.

Fur die Grindungsarbeiten muss nach derzeitigem Befund nicht mit Grund-
wasserandrang gerechnet werden. Unbenommen davon ist Niederschlags-
wasser effektiv abzufuhren.

J:\2021\213326 - MLP - DDA, Gebaudeschadstoffe, Baugrund\03 Gutachten\Baugrund\2213326 Geotechnik.docx \

HPC AG Harburg — 26.10.2021 \I NOG E N

ALLIANCE



Seite 24 von 30 MLP Germany Management GmbH
Black- und Decker-StralRe 25, Idstein .
1. Geotechnischer Bericht

Fiir die Umwelt. Fiir die Menschen.

7.3 Boschung im Osten des Untersuchungsgeléndes

Aktuell ist das derzeitige Gelande mit einer Lagerhalle im Osten bebaut. Nach
Westen steigt eine ca. 16 m hohe Béschung auf einer Lange von ca. 85 m in
einem Winkel von durchschnittlich 10,5° zur Bundestral3e 275 hin an. Richtung
Kreisverkehr im Siden ist die bestehende Béschung deutlich steiler. Inwieweit
die Boschung hier durch bewehrte Erde oder andere SicherungsmalRnahmen
gesichert ist, ist den unterzeichnenden Gutachtern nicht bekannt.

Mit der neu geplanten Lagerhalle soll nun das Geldnde soweit wie moglich
genutzt werden. Dabei soll auf eine Hangsicherung mittels Erdnéagel, Spund-
wand, Bohrpfahle, etc. zunéchst verzichtet werden. Dementsprechend wurde
ausgehend von der aktuellen Hangsituation im Westen (siehe Anlage 6.1) und
den Untersuchungsergebnissen Uberschlagig der max. Ausnutzungsgrad un-
ter Ansatz verschiedener Boschungswinkel kalkuliert. Nach der Anlage 6.2
ergibt sich somit ein max. Béschungswinkel von ca. 23° mit der die Béschung
ohne weitere Sicherungselemente hergestellt werden kann. Der dadurch nutz-
bare Flachenzugewinn ist in der Anlage 7 dargestellt.

Jedoch ist hierbei zu berticksichtigen, dass durch den Anschnitt der Béschung
Hangwasser austreten kann, welches durch Drainagesysteme zu fangen und
abzuleiten ist, so dass keine Oberflachenerosion entstehen kann.

Wir mochten jedoch ausdrticklich darauf hinweisen, dass es sich bei den vor-
liegenden Berechnungen um eine Vorbemessung unter Ansatz der durchge-
fuhrten Untersuchungen handelt. Im Zuge der weiteren Planung missen wei-
tere Baugrundaufschliisse die Schichtenfolge und Grundwasserverhaltnisse in
der Béschung bestétigen. Ebenfalls ist der Boschungsaufbau der bestehenden
deutlich steileren Boschungen im Stden und Norden des Grundsticks zu kla-
ren.

Ein weiterer Abtrag der Boschung erfordert in jedem Falle Sicherungsmafnah-
men. So kénnen noch weitere 4 — 5 m Hohe Uber Winkelstlitzelemente gewon-
nen werden. Erfolgt ein Abtrag dartber hinaus, werden voraussichtlich Erd-
nagel, Bohrpfahlwéande, Spundwénde oder ahnlich Systeme notwendig. Fur
die Auswahl des technisch und wirtschatftlich giinstigsten System in den unter-
schiedlichen Bereichen bedarfs es einer Hangsicherungsplanung.

Die unterzeichnenden Gutachter stehen flr die Planung und Bemessung der
Bdschungssicherungsmalinahmen gerne zur Verfigung.

7.4 Riuckbau

Beim Ruckbau der bestehenden Lagerhalle ist zu beachten, dass alle Funda-
mente im Bereich des geplanten Neubaus restlos zu entfernen sind. Ebenfalls
sind Leitungen und Kanale im Bereich vollstdndig zu entfernen. Dies gilt ins-
besondere im Bereich der neu geplanten Fundamente.
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Auf die Witterungsempfindlichkeit der anstehenden bindigen Tone weisen wir
nochmals im Bezug auf die Befahrbarkeit und Wiederherstellung der Flache
hin. So ist zu vermeiden dass durch Witterungseinfliisse (Niederschlage und

Frost) die Oberflache aufweicht und an Tragfahigkeit verliert.

Hinsichtlich der fachgerechten Verfiillung von Graben und Arbeitsrdumen wird
auf das nachste Kapitel verwiesen.

7.5 Verfullen von Arbeitsraumen und Gréaben/ Wiederverwendung von Aus-

hubmaterial (Cut and Fill) und Entsorgung

Fur die Verfullung von ArbeitsrAumen, Fundamentgruben sowie von Leitungs-
graben ist ein gut verdichtbares Mineralgemisch (z. B. Vorabsiebung, Wand-
kies, Schotter) zu verwenden. Die Verflllung ist lagenweise unter optimaler
Verdichtung vorzunehmen. Die Verdichtung ist gemall den Vorgaben der
ZTVE-StB 17 anzusetzen und nachzuweisen.

Anfallendes Aushubmaterial der anstehenden Tone und Schluffe sowie der
bindigen Auffullungen sowie der stark schluffigen aufgefillten Kiese kann ohne
eine gezielte Verbesserung nicht wiederverwendet werden und ist folglich zu
entsorgen. Im Hinblick auf die geplanten Cut and Fill MalRBhahmen wurden
Proctorversuche durchgefuhrt. Die Ergebnisse zeigen, dass der anstehende
Boden auf der wasserliegenden Seite der Proctorkurve liegt, so dass voraus-
sichtlich die Zugabe eines Mischbinders im Verhaltnis 70/30 oder 50/50 Kalk-
Zement ohne Bewadasserung ausreichend ist. Da das Material jedoch bei der
Aufbereitung mit dem Mischbinder je nach Witterungslage trocken fallen kann,
sollte jedoch in der Ausschreibung das Vorhalten einer Bewasserung enthal-
ten sein. Die Zugabemenge an Bindemittel liegt bei voraussichtlich 2 —
4 Gew.-% und ist im Zuge der Bauausfuhrung durch Eignungsprifungen vor
Ort zu verifizieren.

Beim Aushub untergeordnet anfallendes Kalkschottermaterial und Kiese mit
Feinanteilen bis max. 10 — 15 % konnen als Arbeitsraumverfiillung oder Lei-
tungsgrabenverfullung wiederverwendet werden (Einbau mit erhéhten Feinan-
teilen nur bei trockener Witterung und Material darf nicht in Folge Lagerung
durchnéssen). Ggf. ist der Unterzeichner zu konsultieren.

Vor Abfuhr von Aushubmaterial sind Deklarationsanalysen im Haufwerk vor-
zunehmen (s. Hinweise Kapitel 4.5).

7.6 Witterungsempfindlichkeit

Die anstehenden Tone und Schluffe bzw. stark schluffigen Kiese sind stark
witterungsempfindlich.
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Bei Durchfeuchtung verschlechtern sich rasch die bodenmechanischen Eigen-
schaften, insbesondere die Tragfahigkeit. Entsprechend dirfen Aushubmal-
nahmen nur bei trockener Witterung durchgefuhrt werden bzw. sind diese B6-
den durch das unmittelbare Einbringen der Tragschicht vor Niederschlag zu
schitzen. Auch reagieren die bindigen Boden beim Befahren durch Radfahr-
zeuge mit einem Walken. Entsprechend ist der Aushub im Vorkopf-Verfahren
durchzufiihren. Zur Vermeidung von Auflockerungen ist der Aushub mit einem
Schneidenldffel durchzufiihren. Um ein Vernassen des Planums zu verhindern
wird empfohlen, dieses mit einem leichten Gefélle auszufihren.

Es ist eine Baustral3e von mind. 0,5 m Starke zur Abwicklung des Baustellen-
verkehrs vorzusehen.

7.7 Schutz des Bauwerkes vor Durchfeuchtung

Das Bauwerk ist zum Schutz gegen Durchfeuchtung nach den Empfehlungen
der DIN 18533 abzudichten. Aufgrund der schlechten Durchlassigkeit der an-
stehenden Tone und Schluffe ist die Wassereinwirkungsklasse W1.2-E anzu-
setzen und entsprechend eine Dranung nach DIN 4095 zu konzipieren. Ohne
Dranung wéare die Wassereinwirkklasse W2.1-E anzusetzen.

7.8 Versickerung von Dach- und Oberflachenwasser

Aufgrund der anstehenden Baugrundverhaltnisse mit schlecht durchlassigen
Tonen und Schluffen ist eine Versickerung von Niederschlagswasser auf dem
Baufeld unter Einhaltung der Vorgaben der DWA A138 nicht moglich. Anfal-
lendes Niederschlagswasser ist der ortlichen Kanalisation aufzugeben.

Ausdrucklich weisen wir auf die unmittelbar mit Aushub anzulegende Tagwas-
serhaltung hin, damit Niederschlage direkt und effektiv abgeleitet werden.

7.9 Anlage von befestigten Flachen

Fur Verkehrsflachen (z. B. Einfahrt) empfehlen wir einen Aufbau in Anlehnung
an die Richtlinien der RStO 12 zu konzipieren.

Aufgrund der Nutzung wird davon ausgegangen, dass aufgrund von Werks-
verkehr mind. die Belastungsklasse Bk 1,8 anzusetzen ist. Die Belastungs-
klassen sind durch den Planer endgultig festzulegen.

Das Baufeld liegt in der Frosteinwirkungszone |. Die anstehenden Bdden sind
der Frostempfindlichkeitsklasse F 3 zuzuordnen.

Es ergibt sich fir die angesetzte Belastungsklasse Bk 1,8 und die Frostemp-
findlichkeitsklasse F3 eine Mindestdicke des frostsicheren Oberbaus geman
RSTO-12 von 65 cm (s. nachfolgende Tabelle).
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Tabelle 11: Mindeststarken des frostsicheren Oberbaus

Bk 1,8
Ausgangswert 60 cm
Frosteinwirkung Zone | +0cm
Lage der Gradiente — Einschnitt, Anschnitt (+5cm)
Grund- oder Schichtenwasser dauernd oder zeitweise héher als 1,5 m +5cm
unter Planum
Entwasserung der Fahrbahn und Randbereiche Uber Rinnen bzw. _5cm
Ablaufe und Rohrleitungen **)
Mindeststérke des frostsicheren Oberbaus 60/65 cm
**) Sofern Entwasserung Fahrbahn Uber Mulden, Graben bzw.
Bdschungen ist + 0,0 m anzusetzen

Sofern eine Stral3e im Bdschungsbereich angelegt wird, ist die Lage der Gra-
diente zu berucksichtigen. Die endgiltige Festlegung erfolgt allerdings durch
den Planer.

Bei der Festlegung der Mindeststarke des frostsicheren Oberbaus nach der
RSTO 12 wird vorausgesetzt, dass im Niveau des Planums eine ausreichende
Tragfahigkeit gegeben ist, d. h. es ist mittels Plattendruckversuch ein Ev2-Wert
> 45 MN/m2 nachzuweisen. Anstehender Oberboden ist dazu in jedem Fall zu
entfernen. Das Planum kommt dann Uberwiegend innerhalb anstehender bin-
diger Boden zu liegen. Hier ist ein Bodenaustausch von mind. 0,3 m einzupla-
nen. Hierzu wird eine Vorabsiebung 0/80 oder 0/100 empfohlen (max. Feinan-
teile 10 %). Alternativ kann auch eine Baugrundverbesserung durch Einfrasen
eines Bindemittels vorgenommen werden. Sofern eine Bodenverbesserung in
den Decklehmen ausgefiihrt werden soll, ist vorab weiterer Laborversuche von
einer Zugabemenge von ca. 2 — 4 Gew.-% auszugehen. Bei den anstehenden
Boden empfehlen wir einen Mischbinder (Kalk/Zement im Verhaltnis 70/30
oder 50/50) einzusetzen.

Die Verdichtung der Trag- und Frostschutzschichten ist geméaf: den Vorgaben
der ZTVE-StB 17 nachzuweisen. Die Kontrolle erfolgt tblicherweise mittels
Plattendruckversuchen nach DIN 18134 oder dynamischen Plattendruckver-
suchen nach TP BF-StB Teil B 8.3.
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8. Zusammenfassung

Im Rahmen der Ankaufprufung des Standortes der Firma Polytec Immobilien
Deutschland GmbH, Black- und Decker-Stral3e 25 in 65510 Idstein, wurde die
HPC AG (HPC) von der MLP Germany Management GmbH mit Orientieren-
den Baugrund- und Altlastenuntersuchungen (Boden, Bodenluft) sowie der
Durchfiihrung einer Umwelt Due Diligence (Red Flag EDD) beauftragt.

Zur Klarung der geotechnischen Fragestellungen, welche sich zum einem auf
die Griindung einer neugeplanten Lagerhalle und zum anderen auf die Hang-
situation im Westen des Baufelds im Hinblick auf die Notwendigkeit von Siche-
rungsmalnahmen bei weiterer Abgrabung des Geléandes beziehen, wurden 19
weitere Rammkernsondierungen und 3 maschinelle Rammkernbohrungen
durchgeftuihrt nach DIN EN ISO 22475 ausgefihrt.

Die Untersuchungen erfolgten am 19.08. - 02.09.2021. Mit den Rammkern-
sondierungen (RKS 1 — RKS 20) wurden Aufschlusstiefen von 1,70 m—7,00 m
und mit den maschinellen Rammkernbohrungen (B1 — B3) von 20,0 m unter
GOK erreicht.

Im Ergebnis der Baugrundaufschliisse wurden zunéchst bis ca. ca. 0,2 m—
1,1 m unter Gelande kinstliche gemischtkérnige Auffillungen aus dem Stra-
Renoberbau bzw. Oberboden bis zu einer Tiefe von 0,4 — 1,0 m aufgeschlos-
sen. Darunter folgen die verwitterten Tone des Rheinischen Schiefergebirges.
Die Konsistenz kann dabei vorwiegend mit steifplastisch bis halbfest beschrie-
ben werden. Schichtweise kénnen aufgeweichte Schichten auftreten. Ab ca.
6,1 m—17,9 m Tiefe folgt dann verwitterter bis zersetzter Tonschiefer als Halb-
festgestein.

Das in BO1 angesprochene nasse Bohrgut zwischen 10,80 m bis 11,50 m Tiefe
sowie gering machtige aufgeweichte Horizonte innerhalb der steifen bis halb-
festen Tone wird auf Staundsse bzw. Hangwasser in Folge einsickernden
Oberflachenwassers zurtickgefihrt.

Mit direktem Grundwassereinfluss auf die Bauwerke ist demnach nicht zu
rechnen, allerdings kénnen sich aufgrund der schlechten Durchléassigkeit der
anstehenden Tone wasserfuihrende Horizonte in unterschiedlichen Tiefen er-
geben. Dies ist insbesondere beim Anschneiden des Hangs zu bericksichti-
gen.
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1. Geotechnischer Bericht
Fiir die Umwelt. Fiir die Menschen.

Die auf dem Baufeld anstehenden Béden sind von unterschiedlicher Tragfa-
higkeit. Zunachst stehen bindige verwitterte Tonschiefer weicher bis steif-
plastischer Konsistenz an, welche als wechselnd tragfahiger Baugrund zu
klassifizieren sind und fur eine Abtragung von Bauwerkslasten unter Inkauf-
nahme von lastabhangigen Setzungen nur bedingt geeignet sind. Zur Tiefe hin
nimmt die Konsistenz auf steifplastisch bis halbfest und damit die Tragfahigkeit
des Baugrunds zu. Die zu erwartenden Setzungen fallen hier voraussichtlich
geringer aus. In ca. 6 — 15 m Tiefe je nach Ansatzh6he beginnt der verwitterte
bis zersetzte Felshorizont des Tonschiefers. In diese Schicht kdnnen hdhere
Bauwerkslasten unter Inkaufnahme von geringen lastabhéangigen Setzungen
eingeleitet werden. Vor dem Hintergrund des geplanten Hallenbauwerks kon-
nen sich je nach Setzungsanforderungen (z.B. automatisch beschicktes Hoch-
regallager) ggf. die Erfordernis einer Tiefgrindung oder flachigen Baugrund-
verbesserung ergeben.

Im vorliegenden Bericht wird allerdings von einer Lagerhalle mit Anforde-
rungen an die Winkelverdrehung von 1/500 sowie einer flachigen Last des
FuRbodens von ca. 30 kN/m2 ausgegangen. Sollten sich h6here Setzungsan-
forderungen und/oder Bauwerkslasten ergeben, so ist der vorliegenden Be-
richt zu Uberarbeiten.

Entsprechend wurden Empfehlungen zu Bodenaustauschmal3inahmen bzw.
zur Tieferfuhrung der Fundamentierungen mittels Magerbetonvertiefungen
ausgesprochen. Bemessungskennwerte und bautechnische Hinweise werden
dahingehend im Bericht gegeben.

Fir den Ful3boden im EG wird aufgrund der Nutzung als Lagerhalle von max.
Nutzlasten von 30 kN/m2 ausgegangen. Unter Ansatz der Lasten ist eine Grin-
dung des FulRbodens uber eine Tragschicht nach Abtrag des Oberbodens
madglich. Konkrete Hinweise werden dazu im Bericht aufgefihrt.

Hinsichtlich der Bdschungssituation im Westen des Baufelds wurden Uber-
schlagige Berechnungen zur Standsicherheit anhand der vorliegenden Unter-
suchungsdaten durchgefuhrt. Nach den ersten Erkenntnissen kann die Bo-
schung in einem Winkel von bis zu 23° ohne weitere Sicherungsmalinahmen
frei gebOscht werden. Es wird hierbei darauf hingewiesen, dass es sich um
Uberschlagige Berechnungen, basierend auf einer geringen Datenlage, han-
delt. Fur die weitere Planung sind in jedem Fall weitere Untersuchungen
durchzufihren und Unterlagen zu den bestehenden steilen Stral3en-
bdschungen einzuholen. Entsprechende Hinweise sind ebenfalls im Gutach-
ten genannt.

Der Schutz des Bauwerks gegen Durchfeuchtung kann unter Berticksichtigung
der Untergrund- und Grundwasserverhéltnisse auf Mallnahmen nach
DIN 18533 gegen Bodenfeuchte beschrankt und die Wassereinwirkungs-
klasse W.1.2-E angesetzt werden. Eine Dranung nach DIN 4095 ist dabei vor-
zusehen.
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1. Geotechnischer Bericht
Fiir die Umwelt. Fiir die Menschen.
Aufgrund der anstehenden Baugrundverhéltnisse mit schlecht durchlassigen
Tonen und Schluffen ist eine Versickerung von Niederschlagswasser auf dem
Baufeld unter Einhaltung der Vorgaben der DWA A138 nicht mdglich. Anfal-

lendes Niederschlagswasser ist der Ortlichen Kanalisation aufzugeben.

Hinweise zur Anlage von befestigten Flachen, der Widerverwendung von Aus-
hubmaterial sowie zur Witterungsempfindlichkeit werden im Bericht genannt.

Die Nutzung des Berichtes erfolgt in Verantwortung des Auftraggebers. Als
orientierender Bericht erflllt dieser nicht die Vorgaben der DIN EN 1997 als
Geotechnischer Entwurfsbericht und ist daher nur zur Vorbemessung heran-
zuziehen. Der Baugrundgutachter ist in die weitere Planung mit einzubezie-
hen.

- Im Zuge der Erd- und Griindungsarbeiten ist der Baugrundgutachter zur Ab-
nahme der Fundamentsohlen sowie Begleitung der Erdarbeiten zuzuziehen.
Im Sinne der Gewahrleistung sind die endgultigen Bauwerkspldne mit Angabe
der Fundamentlasten zur Einsicht und Prifung vorzulegen.

Der Bericht darf nur vollstdndig weitergegeben werden. Die Weitergabe in
Ausziigen wird nicht gestattet. In der Bauausfiihrung ist ein Exemplar des Be-
richtes auf der Baustelle vorzuhalten.

Bearbeiter:
Gerd Spielberger Matthias Landau
Dipl.-Ing. (FH) M.Sc.
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-1 Lageplan Bodenaufschltsse
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Altlastensondierung

Baugrundaufschlussbohrungen DN 178 mm
Kleinrammbohrungen

Schwere Rammsondierungen
g
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o
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@00 o

Abscheider

e=m=» Ferngasleitung

Schutzstreifen Ferngasleitung (beidseitig 10m)
Lichtwellenleiter

Gasversorgungsleitung

= Stromleitung

= |Finkwasserleitung
e Abwasserkanal
© Abwasserschacht

Telekom-Leitung

Lagertanks
-
g il : | : :: méglicherweise Tank
Wi/ 3 | i .
\ Name Typ Inhalt |Lage Fiillmenge |Bemerkung
WIIl /1 Tank Ol unterirdisch 30 000|stillgelegt
Wl /2 Tank [¢] oberirdisch 20 000
WIIl /3 Tank Diesel |oberirdisch 5 000|stillgelegt
Wl /4 Tank [¢] unterirdisch 30 000
h1 maoglw. Tank unterirdisch

Plangrundlagen:
Leitungsauskunft PLEdoc GmbH, 05.07.2021, Syna GmbH 07.07.2021,
Telekom 28.07.2021

Kataster- und Luftbilddaten: Hessisches Landesamt fiir Bodenmanagement

Bauherr/Auftraggeber/Antragsteller: Planverfasser: EiRE

@ MLP HPCe =

HPC AG

MLP Germany Management GmbH Kapellenstralie 45A
Pacellistrasse 6-8 65830 Kriftel/Taunus
80333 Miinchen Telefon: 06192/9917-0

Projekt:

Untersuchung Liegenschaft
Black und Decker-Straf’e 25, Idstein

Darstellung:

Lageplan
Altlasten- und Baugrunderkundung
(Durchgefiihrt im August 2021)

Anlage: 1 MafRstab: 1:1.000 gezeichnet: 02.09.2021 nmi

Projekt-Nr.: 2213326 gepruft: 02.09.2021 ime

Layout: Layout Sondierungen_gesamt_DG_12.08.2021

40 50 Zeichnung: ldstein_GIS
T— \eter

Pfad: N:\WIN32APP\Projekte\MLP\Idstein\Plaene\ldstein_GIS\Idstein_GIS.aprx




-2  Bodenprofile und Schichtenverzeichnisse



Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.30m Ton_schiuffig kiesia_steif

1.15m

1.70m
2.05m

2.60m

Ton, schiuffig, kiesig (Tonschiefer), halbfest, braun

Ton, schluffig, schwach kiesig, weich, braun

Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun bis ratlichbraun

Ton, schiuffig, kiasig, halbfest, braun bis rétlichbraun

3.50m

4.80m
5.20m

6.15m
6.50m
6.80m

12.00m

12.80m

20.00m

Enditiefe

Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun bis rétlichbraun

Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), steif, weillbraun
bis rotbraun

Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), halbfest,
weiRbraun bis rotbraun

Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), steif, weitbraun
bis rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), halbfest,
weibraun bis rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), steif, weillbraun
bis rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), halbfest,
weiRbraun bis rotbraun

Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), weich,
durchnésst, weilbraun bis rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig, weich, nass, weillkbraun bis rotbraun

Ton, schluffig, kiesig, weich, weilbraun bis rotbraun

Schiuff, tonig, kiesig {Tonschiefer, Quarze), steif, weiltbraun
teils braun verwittert

Verfillung B 01

178 mm

gebohrt und verfiillt:
vom 30.08. - 31.08.2021

PLANVERFASSER

Proj-Nr.: 3121230 MaRstab: 1:10071:25

Bohrprofil
DIN 4023

SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0 Betreff : Baugrunduntersuchung EKB Idstein

BAUUNTERNEHMUNG
Dalbergstrasse 30-34
68159 Mannheim

Fax : 06 21/182-175
info@sax-klee.de
www.sax-klee.de

Black-und-Decker-Strafe 25

SAX + KLEE GMBH

Bauherr: HPC AG

BAUUNTERNEHMUNG

Datum: 14.09.2021 |Gez.: Data

Kst.-Nr.: 3121230

Benennung: B 01




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben
Bauvorhaben: Baugrunduntersuchung EKB Idstein
Datum;
Bohrung Nr. B 01 Blatt 1 30.08.2021-
31.08.2021
1 2 3 4 | 5 | 8
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergédnzende Bemerkungen Sonderproben
--M Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt |"o™ Ubliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
0.30
c) steif d) e)
f) g) h) i
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer)
b)
1.15
¢) halbfest d) e) braun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
1.70
c) weich d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2,05
c) steif d) e) braun bis
rotlichbraun
f) g h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.60
c) halbfest d) e) braun bis
rotlichbraun
f) a) h) i)




' Anlage
‘ SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
SAX+KLEE Az..
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemnten Proben
Bauvorhaben:  Baugrunduntersuchung EKB Idstein
Datum:
Bohrung Nr. B 01 Blatt 2 30.08.2021-
31.08.2021
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b} Ergénzende Bemerkungen Sonderproben
M Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art NrF inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt 1" Obliche a) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.50
c) steif d) e) braun bis
rotlichbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
4.80
c) steif d) e) weibraun bis
rotbraun
f) a) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
5.20
¢) halbfest d) e) weiBbraun bis
rotbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
6.15
c) steif d) e) weilbraun bis
rotbraun
f) g) h) D
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
6.50
c) halbfest d) e) weiBbraun bis
rotbraun
f) a) h) i)




' Anlage
‘ SAX + KLEE GMSH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
SAX+KLEE Az.:
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben
Bauvorhaben:  Baugrunduntersuchung EKB Idstein
Datum:
Bohrung Nr. B 01 Blatt 3 30.08.2021-
31.08.2021
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkungen Sonderproben
ULl Wasserfuhrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e} Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kemve_rlust (Unter-
punkt ™0™ Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
6.80
c) steif d) e) weiBbraun bis
rotbraun
f) a) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
10.00
c) halbfest d) e) weilbraun bis
rotbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
10.80
c) weich, durchndsst | d) e) weiBbraun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
12.00
¢) weich, nass d) e) weiBbraun bis
rotbraun
f) ) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
12.80
c) weich d) €) weiBbraun bis
rotbraun
f) g) h) )




' Anlage
‘ SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
SAX+KLEE Az..
Schichtenverzeichnis
far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Baugrunduntersuchung EKB Idstein
Datum:
Bohrung Nr. B 01 Blatt 4 30.08.2021-
31.08.2021
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkungen Sonderproben
---m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "5 Obliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
20.00
¢) steif d) e) weiBbraun,
Endtief teils braun
f) g) h) i)
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B 02

Verflllung B 02

Ansatzpunkt:GOK
0.00m
Schiuff, tonig, kiesig, halbfest, hellbraun
1.50m
1.70m —._Ton, schluffig, kiesig. steif_rotoraun
2.30m Ton, schluffig, kiesig, weich, rotbraun
Ton, schiuffig, kiesig, steif, rotbraun Stiickton
3.60m
Ton, schluffig, stark kiesig, steif, graurotbraun
4.40m
4.90m Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), steif, rotbraun
Ton, schluffig, stark kiesig, steif bis halbfest, grunrotbraun
6.10m
Ton, schiuffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), halbfest,
rotbraun bis braun
7.00m
Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), halbfest,
weillbraun / rotbraun
10.00m
Schiuff, tonig, kiesig (Tonschiefer, Quarze), weikbraun /
rotbraun
20.00m 20.00m
Endtiefe
178 mm
gebohrt und verfillt:
vom 31.08. - 01.09.2021
PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 Mafstab: 1:100/1:25 | Bohwprofl
SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0 Betreff : Baugrunduntersuchung EKB ldstein
BAUUNTERNEHMUNG  Fax : 06 21/182-175 Black-und-Decker-Strae 25 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 14.09.2021 |Gez.. Data Gepr.; Miifler Kst.-Nr.: 3121230

Benennung :

B 02




Kopfblatt mit Messprotokoll zur Bohrlochrammsondierung

Nr. der Bohrung: B o7

Ort, in dem oder bei* dem die Bohrung liegt: /0/5/24'4,,

Hohe der Bohrung zu NN

Auftraggeber/ Auftragsnummer Hog

Objekt/ Projekt 37227 230
Auftragnehmer SAX + KLEE GmbH
Geratefiihrer & . Neygel_

BDP-Nr. -7 >

Ausfihrungsdatum/ Uhrzeit 7.3 37.8.

Bohrlochsohle in m Y 9

Eindringmal? in cm ~ e

Oberkante des

Untersuchungsbereiches in m N) 3
No-15 > 8
N1s5-30 2 A0
N3o-45 1Y -7 7
N30=N15-30+N30-45 22 2 7

Bemerkungen

Vor und nach der Sondierung Schlagvorrichtung auf Wassereindringung Gberprift?: ja/pews®

Geratelberprifung : ja/nei*

*Nichtzutreffendes bitte streichen

Sonstige Angaben:

Name und Unterschrift des Geratefihrer: 4. Narzj A /’/
7

Name und Unterschrift
des verantwortlichen Fachmannes des ausfiihrenden Unternehmens: 4 M




Anlage

SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG '
Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Baugrunduntersuchung EKB Idstein
Datum:
Bohrung Nr. B 02 Blatt 1 31.08.2021-
01.09.2021
1 2 3 4 | 5 | 8
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkungen Sonderproben
--m Wasserfuhrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt o™ Obliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
1.50
c¢) halbfest d) €) hellbraun
f ) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
1.70
c) steif d) e) rotbraun
f) g) h) )
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.30
c) weich d) e) rotbraun
f) a) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.60
c) steif d) e) rothraun
f) a) h) i)
a) Ton, schluffig, stark kiesig
b)
4.40
c) steif d) €) graurotbraun
f) 9) h) i)




Anlage

SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Baugrunduntersuchung EKB Idstein
Datum:
Bohrung Nr. B 02 Blatt 2 31.08.2021-
01.09.2021
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkungen Sonderproben
- Wasserfithrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kemverlust (Unter-
punkt "0 Obliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
4.90
c) steif d) e) rotbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, stark kiesig
b)
6.10
c) steif bis halbfest d) . e) griinrotbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schiuffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
7.00
c) halbfest d) e) rotbraun bis
braun
f) g h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
10.00
c) halbfest d) e) weiBbraun /
rotbraun
f) g) h) i)
a) Schiuff, tonig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
20.00
c) d) e) weiBbraun /
Endtie rotbraun
f) ) h) i)
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Verfullung B 03

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
| Ton, schiuffig, kiesig {Tonschiefer, Quarze), steif, rotbraun
{ bis braun
1.15m 1
|
} Ton, schluffig, kiesig, steif, rotbraun, schwarze Schlieren
2.10m |
< Ton, schiuffig, kiesig, weich, rotbraun, schwarze Schlisren,
é durchnasst von 2,80 bis 2,95
3.30m :
| Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun bis gelbbraun
4.00m | Stiickion
]
|
|
| Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig
]' , steif, graubraun
|
6.10m I
|
|
|
l Ton, schiuffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze),
steif bis halbfest, gelbbraun
10.30m
Ton, schiuffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze),
steif, gelbbraun
_11.80m
_12.00m Ton, schiuffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze),
12.25m weich, gelbbraun
Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze),
steif gelbbraun
Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze),
13.70m [ weich, gelbbraun
Ton, schiuffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze),
steif, gelbbraun
14.60m
Ton, schluffig, kiesig, steif, bunt bis braun
5.90m
6.00m Ton._ schluffia, kiesig, halbfest. bunt bis braun
6.30m,, \_Ton_schluffig_kiesia, steif, bunt bis braun
17.00m Ton, schluffig, kiesig, halbfest, bunt bis braun
§ Ton, schluffig, kiesig, steif bis weich, bunt bis braun
17.70m
17.90m +—._Ton. schluffia, kiesia, steif_bunt bis braun
Schiuff, tonig, kiesig, verwitterter Tonschiefer, halbfest,
gelbbraun
19.70m
20.00m Schiuff, tonig, kiesig, verwitterter Tonschiefer, Gesteinstlcks, 20.00m
Endtiefe halbfest bis fest_gelbbraun
178 mm
gebohrt und verfiillt:
vom 01.09. - 02.09.2021
PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 Mafistab: 1:1007/1: 25
SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0 Betreff : Baugrunduntersuchung EKB ldstein
BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175 Black-und-Decker-Strakte 25 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG PANTERNEHMUNS
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 14.09.2021 |Gez.. Data Kst.-Nr.. 3121230
Benennung: B 03




Kopfblatt mit Messprotokoll zur Bohrlochrammsondierung

Nr. der Bohrung: B O.g

Ort, in dem oder bei* dem die Bohrung liegt: {Cl\S-'Lz’I.I/)

Hohe der Bohrung zu NN

Auftraggeber/ Auftragsnummer HPc

Objekt/ Projekt 3924 230

Auftragnehmer SAX + KLEE GmbH

Geratefiihrer

BDP-Nr. 7 2 3 &

Ausfihrungsdatum/ Uhrzeit 20.% 209 31K 3 7L

Bohrlochsohle in m V4 154 A0 1730

Eindringmald in cm e ~ ~ —~

Oberkante des

Untersuchungsbereiches in m 4 g A0 773 0)
No-15 2 K J ¢
N1s5-30 2 8 9 A
N3o-45 3 7z i il
N30=N15-30+N30-45 7 20 z 3 22

Bemerkungen

Vor und nach der Sondierung Schlagvorrichtung auf Wassereindringung Gberprift?: ja/aes*

Geratelberprifung : ja/nemn*

*Nichtzutreffendes bitte streichen

Sonstige Angaben:

/ 4

Name und Unterschrift des Gerateftihrer: 4 . A/q;;_/ /;//

Name und Unterschrift
des verantwortlichen Fachmannes des ausfiihrenden Unternehmens: /4//




' An Iage
SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG

SAX+KLEE Az.:

Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Baugrunduntersuchung EKB Idstein
Datum:
Bohrung Nr. B 03 Blatt 1 01.09.2021-
02.09.2021
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkungen Sonderproben
- Wasserflihrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt I"6 " Obliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schliuffig, kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
115
c) steif d) e) rotbraun bis
braun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
210
c) steif d) e) rotbraun,
schwarze
f) 9) h) i)
a) Ton, schiuffig, kiesig
b)
3.30
c) weich d) e) rotbraun,
schwarze
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.00
c) steif d) e) braun bis
gelbbraun
f) a) h) i
a) Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig
b)
6.10
¢) steif d) e) graubraun
f) a) h) i)




' Anlage
SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG ’
SAX+KLEE Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Baugrunduntersuchung EKB idstein
Datum:
Bohrung Nr. B 03 Blatt 2 01.09.2021-
02.09.2021
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkungen Sonderproben
- Wasserfithrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kemveriust (Unter-
punkt 6™ Obliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
10.30
c) steif bis halbfest d) e) gelbbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
11.80
c) steif d) e) gelbbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
12.00
c) weich d) e) gelbbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
12.25
c) steif d) e) gelbbraun
f) a) h) 0
a) Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
13.70
c) weich d) e) gelbbraun
f) g h) i)




' Anlage
SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
SAX+KLEE Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Baugrunduntersuchung EKB ldstein
Datum:
Bohrung Nr. B 03 Blatt 3 01.09.2021-
02.09.2021
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkungen Sonderproben
....m Wasserfithrung Tiefe
unter | ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt I8 Ubliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig (Tonschiefer, Quarze)
b)
14.60
c) steif d) e) gelbbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
15.90
c) steif d) €) bunt bis braun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
16.00
c) halbfest d) e) bunt bis braun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
16.30
c) steif d) e) bunt bis braun
f) a) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
17.00
c) halbfest d) e) bunt bis braun
f) a) h) i)




" Anlage
SAX + KLEE GMBH Bericht
BAUUNTERNEHMUNG
SAX+KLEE Az
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Baugrunduntersuchung EKB Idstein
Datum:
Bohrung Nr. B 03 Blatt 4 01.09.2021-
02.09.2021
1 2 3 4 | 5 | s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
. und Beimengungen Bemerkungen Proben
Bis g
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
--m Wasserfithrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernvgrlust (Unter-
punkt [“o™ Obliche a) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schiuffig, kiesig
b)
17.70
c) steif bis weich d) e) bunt bis braun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
17.90
c) steif d) e) bunt bis braun
f) a) h) i)
a) Schiuff, tonig, kiesig, verwitterter Tonschiefer
b)
19.70
c) halbfest d) e) gelbbraun
f) )] h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig, verwitterter Tonschiefer, Gesteinstiicke
b)
20.00
¢) halbfest bis fest d) e) gelbbraun
Endetief
f) g) h) i)
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RKS 01
Ansatzpunkt: GOK
0.00m

0.40m

1.00m

1.40m

1.80m

5.00m

5.30m

6.35m

7.00m
Endtiefe

Schiuff, tonig, kiesig, halbfest, dunkelbraun bis braun

schiuffig, kiesig, halbfest, braun

schluffig, kiesig, steif bis halbfest, braun

schluffig, kiesig, steif, braun

Ton, schluffig, kiesig, steif bis halbfest, rotbraun

Ton, schluffig, kiesig, steif bis halbfest, rotbraun

Ton, schluffig, kiesig, steif bis halbfest, rotbraun

Ton, schluffig, kiesig, halbfest, rotbraun bis grauweifbraun

PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 MaBstab: 1: 50 | Bormrost

SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0 Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34  info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.: Tab Gepr.: Miller Kst.-Nr.: 3121230
Benennung: RKS 01




RKS 02
Ansatzpunkt:GOK

0.00m

Schiuff, tonig, kiesig, halbfest, braun

5 1.00m
Ton, schiluffig, kiesig, steif, braun
1.40m
Ton, schluffig, kiesig, steif, braun
2.10m 1
§ Ton, schluffig, kiesig, weich, braun
3.60m
Ton, schluffig, kiesig, steif, braun
4.50m
2 Ton, schluffig, kiesig, weich, braun
5.00m
Ton, schluffig, kiesig, steif, braun
6.30m 1 I
!
I Ton, schluffig, kiesig, weich bis steif, braun
7.00m I
Endtisfe
PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 Mafistab:  1: 50 ] Bahmrofl
SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0 Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein
BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG el
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.: Tab Gepr.. Maller Kst.-Nr.: 3121230

Benennung : RKS 02




RKS 03

Ansatzpunkt: GOK

0.00m
Ton, schluffig, kiesig, hellbraun

0.40m

]

0.70m ! Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun

0.90m Ton, schiuffig, kiesig, weich, braun
Ton, schiuffig, kiesig, steif bis halbfest, braun

1.70m

1.95m Ton, kiesig, schiuffig, steif, braun

2.10m schiuffia. kiesig, steif. gelbbraun bis orangebraun
schluffig, kiesig, steif, rotbraun

2.50m
Ton, schiuffig, stark kiesig, steif bis halbfest, gelbbraun bis
orangebraun

3.50m
Ton, schiuffig, stark kiesig, steif bis halbfest, getbbraun bis
orangebraun

7.00m

Endtiefe

PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 MaBstab: 1: 50 Bohrprofl

SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0 Eeﬂ' . Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergsirasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab [ Gepr.: Miiller Kst.-Nr.: 3121230

Benennung : RKS 03




RKS 04

Ansatzpunkt:GOK
0.00m
OF: Asphaltdeckschicht
0.33m
0.45m sandi
|
I Schiuff, tonig, kiesig, steif bis halbfest, braun
1,10m |
Ten, schiuffig, kiesig, weich, braun bis rotbraun
2.30m
|
Ton, schluffig, kiesig, steif, braun bis rotbraun
4.40m
Ton, schiuffig, kiesig, steif bis halbfest, braun bis rotbraun
5.00m L
Ton, kiesig, schiuffig, weich
5.45m
(-]
-]
Ton, kiesig, schiuffig, steif
L
7.00m
Endtiefe

PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 Mafistab:  1: 50 ] Bohrprof]

SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0 Betreff . Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergsirasse 30-34  info@sax-kiee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab Gepr.. Miuller Kst.-Nr.: 3121230
Benennung: RKS 04




0.00m

RKS 05
Ansatzpunkt. GOK

0.45m

1.45m

2.10m

5.00m

5.90m

7.00m
Endtiefe

Sand, kiesig, schiuffig, braun

Ton, schiuffig, kiesig, weich bis steif, graubraun

Ton, schluffig, kiesig, weich bis steif, braun, hellbraun, weiRbraun

Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun, hellbraun, weilbraun

Ton, schluffig, kiesig, weich bis breiig, braun, hellbraun, weiltbraun

Ton, schiuffig, kiesig, steif bis halbfest, braun, hellbraun, weitbraun

PLANVERFASSER | ProjNr.: 3121230 | Magstab:  1: 50 Bohrprofi

SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0 Betreff . Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34  info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab ] Gepr.: Miller Kst.-Nr.: 3121230

Benennung : RKS 05




RKS 06

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.15m Pflasterstein
>
A i Auffillung: Kies, sandig, schiuffig, dunkelbraun
o &
0.60m |©

1.40m

2.85m

3.60m

5.50m

6.05m

6.45m

7.00m
Endtiefe

Ten, schluffig, kiesig, halbfest, braun

Ton, schluffig, kiesig, steif, braun

Ton, schiuffig, kiesig, halbfest, rotbraun bis dunkelbraun

Ton, schluffig, kiesig, steif, robraun

Ton, schiuffig, kiesig, weich, rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig, steif, rotbraun

Ton, schluffig, kiesig, steif bis halbfest, rotbraun

PLANVERFASSER

SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0
BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de
68159 Mannheim www.sax-klee.de

ProjNr.: 3121230 MaBstab: 1: 50 |

Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein

Bauherr: HPC AG

SAX + KLEE GMBH
BAUUNTERNEHMUNG

Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab Gepr.: Miller

Kst.-Nr.: 3121230

Benennung : RKS 06




RKS 07
Ansatzpunkt: GOK
0.00m

Schiuff, tonig, kiesig, steif, braun

0.70m
Ton, schiuffig, kiesig, steif bis weich, braun bis graubraun
2.30m
Ton, schluffig, kiesig, steif, braun bis graubraun
3.00m
Ton, schluffig, kiesig, weich, braun bis graubraun
4.10m
Ton, schluffig, kiesig, steif bis weich, braun bis graubraun
5.00m ?
Ton, schluffig, kiesig, sandig, steif
5.80m
Endtiefe
kein Bohrfortschritt ab 5,80m
PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 MaBstab: 1: 50 | Bohrpmt]

SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0
BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de
68159 Mannheim www.sax-klee.de

DIN 4023

Betreff : Baugrunduntersuchung RKS ldstein

Bauherr: HPC AG

SAX + KLEE GMBH
BAUUNTERNEHMUNG

Datum: 26.08.2021 |Gez.: Tab Gepr.: Miller

Kst.-Nr.: 3121230

Benennung: RKS 07




Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.10m — Oberflachenbefestiqun
A
A Aufflllung, feinsandig, kiesig
0.80m
Ton, schiuffig, kiesig, wechsellagig
1.70m
Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun bis rotbraun
2.80m
|
| Ton, schluffig, kiesig, halbfest bis steif, griingrau bis braun
|
3.40m |
Ton, schluffig, kiesig, steif, griingrau bis braun
3.85m
Ton, schluffig, kiesig, weich, gringrau bis braun
4.65m
|
| Ton, schiuffig, kiesig, steif bis halbfest, braun bis rotbraun
5.00m |
|
Ton, schluffig, kiesig, steif, braun bis rotbraun
5.65m
Ton, schluffig, kiesig, steif bis halbfest, braun bis rotbraun
7.00m
Endtiefe
| PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 MaBstab: 1:50 | Eohmron
SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0 'B_etreff :  Baugrunduntersuchung RKS Idstein
BAUUNTERNEHMUNG  Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauher: HPCAG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab Gepr.. Mller Kst.-Nr.: 3121230

RKS 08

Benennung :




0.00m

0.70m

1.75m

2.05m

2.45m

3.00m

3.45m
3.70m

4.40m

5.00m

5.40m

7.00m
Endtiefe

RKS 10
Ansatzpunkt: GOK

Schiuff, tonig, kiesig, halbfest

schluffig, kiesig, halbfest bis steif, braun

schluffig, kiesig, weich, braun

Ton, schluffig, kiesig, weich, graubraun, rotbraun, granbraun

Ton, schluffig, kiesig, steif bis halbfest, graubraun, rotbraun, griinbraun

Ton, schiuffig, kiesig, weich, graubraun, rotbraun, griinbraun

Ton, schluffig, kiesig, weich bis steif, braun bis rotbraun

Ton, schluffig, kiesig, weich, braun bis rotbraun

P NN AN AN ——— T AN

Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun bis rotbraun

i

§ Ton, schiuffig, kiesig, weich, braun bis rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun bis rotbraun

PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 MaRstab: 1: 50 | Bohrrolt

SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0 Eeff . Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab ] Gepr.: Miiller Kst.-Nr.: 3121230
|Benennung : RKS 10




RKS 12

Ansatzpunkt:GOK
0.00m
0.08m . OF: Asphaltdeckschicht
0.40m A : Auffullung:sandig, schwarz bis braun
|
|
|
I Ton, schiuffig, kiesig, steif, gringrau bis braun
i
1.35m
Ton, schluffig, kiesig, weich, hellbraun bis bunt
220m
Ton, schluffig, kiesig, steif, hellbraun bis bunt
5.70m
Ton, schiuffig, kiesig, steif bis weich, hellbraun bis bunt
6.55m
o Ton, schluffig, kiesig, Verwitterungslehm, halbfest, hellbraun bis bunt
7.00m 2
Endtiefe
PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 MaBstab: 1: 50 | Bohro

SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0
BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de
68159 Mannheim www.sax-klee.de

| Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein

Bauherr: HPC AG

SAX + KLEE GMBH
BAUUNTERNEHMUNG

Datum: 26.08.2021 |Gez.: Tab Gepr.: Miiller

Kst.-Nr.: 3121230

Benennung: RKS 12




RKS 13

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
0.30m | | 1 :: Pflasterdecke

045m| A A Auffillung: .Schottartragschicht

Ton, schluffig, stark kiesig, steif, gelbbraun

2.55m

Ton, schiuffig, kiesig bis stark kiesig, steif, braun bis rotbraun
3.00m

Ton, schiuffig, kiesig, steif, rotbraun

4.70m

5.00m Ton, schiuffig, kiesig, halbfest, rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig, halbfest, rotbraun

7.00m

Endtiefe

PLANVERFASSER ProjNr.: 3121230 MaRstab: 1: 50 { Botprofl
SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0 Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175

Dalbergstrasse 30-34 info@sax-kiee.de Bauherr: HPC AG

SAX + KLEE GMBH
BAUUNTERNEHMUNG

68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.: Tab Gepr.: Miller

Kst.-Nr.: 3121230

Benennung: RKS 13

DC




RKS 14
Ansatzpunkt:GOK
0.00m

0.25m

1.40m

2.00m

2.45m

4.00m

4.40m

5.40m

6.20m

6.50m

7.00m
Endtiefe

Schiuff, tonig, halbfest, dunkelbraun

Schluff, tonig, halbfest

Schiuff, tonig, steif bis halbfest, hellbraun

Ton, schluffig, schwach kiesig, steif, braun

Ton, schluffig, kiesig, steif bis halbfest, braun bis rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig, steif, braun bis rotbraun

Ton, schiuffig, kiesig, steif bis halbfest, braun bis rotbraun

Ton, schluffig, kiesig, steif, braun bis rotbraun

| Ton, schiuffig, kiesig, steif, rotbraun

Ton, schluffig, kiesig, halbfest, rotbraun

PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 MaBstab:  1: 50 ]— Boprofl

SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0 Etreﬁ . Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG  Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab Gepr.: Milller Kst.-Nr.: 3121230
Benennung: RKS 14




RKS 15

0.00m

Ansatzpunkt:GOK

ImoT
0.23m

Oberflachenbefestigung: Pl

A £
A

0.78m

Auffillung: sandig, schiuffig, dunkelgrau bis grinlich

1.50m

Ton, schluffig, schwach kiesig, steif, braun

2.50m

Ton, schluffig, kiesig, steif, braun

A

3.80m |

Ton, schluffig, schwach kiesig, steif bis weich, braun

4.00m 1

Ton, schluffig, schwach kiesig, steif, braun

4.60m

Ton, schiuffig, schwach kiesig, weich, braun

4.95m

Ton, schluffig, schwach kiesig, steif, braun

N

Ton, kiesig, steif weich, hellbraun bis weillbraun

6.25m °
]

7.00m

Ton, kiesig, steif, hellbraun bis weilbraun

Endtiefe

3121230 MaRstab: 1: 50

Bohrprofil
I DINrg023

Baugrunduntersuchung RKS Idstein

HPC AG

SAX+KLEE

SAX + KLEE GMBH
BAUUNTERNEHMUNG

PLANVERFASSER Proj=Nr. :

SAX+KLEEGMBH Tel. :0621/182-0 Betreff :

BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175

Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr :
! 68159 Mannheim www.sax-klee.de

Datum: 26.08.2021

Gez.. Tab Gepr.:

Mdller

Kst.-Nr.:

3121230

|Benennung : RKS 15




RKS 16

Ansatzpunkt: GOK
0.00m
Schiuff, tonig, kiesig, halbfest, dunkelbraun
0.50m
Ton, schluffig, schwach kiesig, halbfest, braun
1.00m
1.25m Ton, schluffig, schwach kiesig, braun
Ton, schluffig, schwach kiesig, steif, braun
1.70m |
2.00m § Ton, schluffig, kiesig, weich, braun bis grinbraun
£.
2.10m Ton, schiuffig, kiesig, steif braun bis grinbraun
225m Ton. schluffig, kiesig, weich, braun bis grinbraun
Ton, schiuffig, kiesig, steif bis halbfest, braun bis granbraun
3.00m
Ton, schluffig, kiesig, steif, braun bis grinbraun
5.70m
Ton, schluffig, stark kiesig, steif bis halbfest, verwitterter Taustein
6.80m
Endtiefe

PLANVERFASSER
SAX+KLEEGMBH
BAUUNTERNEHMUNG
Dalbergstrasse 30-34
68159 Mannheim

Fax : 06 21/182-175
info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG
www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab Gepr.: Miiller

ProjNr.: 3121230 MaBstab: 1: 50 | oo

Tel.: 06 21/182 -0 Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein

SAX + KLEE GMBH

BAUUNTERNEHMUNG

Benennung :

DC




RKS 17
Ansatzpunkt: GOK
0.00m

0.60m

1.00m

2.15m

Schiuff, tonig, kiesig, halbfest, dunkelbraun

Schluff, tonig, kiesig, halbfest, braun

Schiuff, tonig, kiesig, steif, braun

3.65m

5.70m

Ton, schluffig, kiesig, halbfest, gelbbraun

Schiuff, tenig, kiesig, halbfest, weibraun bis rétliches braun

Endtiefe

PLANVERFASSER | Proj-Nr.: 3121230 MaRstab: 1: 50 [ el

SAX+KLEEGMBH Tel.:0621/182-0 Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175 SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34  info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68159 Mannheim www.sax-kiee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.. Tab Gepr.: Miiller Kst.-Nr.: 3121230
Benennung: RKS 17




RKS 18
Ansatzpunkt: GOK
0.00m

Endtiefe

Asphaltdeckschicht, schwarz

Auffillung: sandig, kiesig, schwach schiuffig, Ziegelbruch, grau

Schluff, sandig, kiesig, steif bis weich, graubraun

Schiuff, tonig, kiesig, weich

PLANVERFASSER Proj-Nr.. 3121230 MaRstab: 1: 50 Bohrprofl

SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0 Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein

BAUUNTERNEHMUNG Fax: 06 21/182-175 ﬂ SAX + KLEE GMBH
Dalbergstrasse 30-34  info@sax-klee.de Bauherr: HPC AG BAUUNTERNEHMUNG
68158 Mannheim www.sax-klee.de Datum: 26.08.2021 |Gez.: Tab Gepr.: Miller Kst.-Nr.: 3121230

Benennung : RKS 18




RKS 18

Ansatzpunkt:GOK
0.00m
0.11m | Asphaltdeckschicht, schwarz

A

2 Auffiillung: sandig, kiesig, schwach schiuffig, Ziegelbruch, grau
0.70m A
|

1.00m !é Schluff, sandig, kiesig, steif bis weich, graubraun
Schiuff, tonig, kiesig, weich

1.70m

1.80m +—._Ton, schluffio, kiesig, steif. hellbraun
Ton, schluffig, kiesig, halbfest, hellbraun

3.00m g
Zerklopfter Tonstein, Ton.schluffig, steif bis weich, braun mit lila Stich

3.90m P

I Ton, schluffig, kiesig, steif, hellbraun bis weiRbraun

4.35m
Ton, schiuffig, kiesig, halbfest, hellbraun bis weilbraun

5.20m
Ton, schiuffig, kiesig, steif, hellbraun bis weiRbraun

6.30m
Ton, schiuffig, kiesig, halbfest, hellbraun bis weiibraun

7.00m

Endtiefe

PLANVERFASSER Proj-Nr.: 3121230 MaBstab:  1: 50 | Bopro

SAX+KLEEGMBH Tel :0621/182-0
BAUUNTERNEHMUNG Fax: 06 21/182-175
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de
68159 Mannheim www.sax-klee.de

Betreff : Baugrunduntersuchung RKS Idstein

Bauherr: HPC AG

SAX + KLEE GMBH
BAUUNTERNEHMUNG

Datum: 26.08.2021 | Gez.: Tabellion Gepr.: Miller

Kst.-Nr.. 2213326

Benennung: RKS 18




RKS 19

Ansatzpunkt:GOK

0.00m

0.10m

0.20m
10.30m

0.60m

Verbundstein , grau

Auffiliung: Kies, schwarz

Auffllluna: Schotter

Auffdllung: Sand und Kies
Ton_schluffig_kiesig, steif

Schiuff, schwach tonig, kiesig, halbfest, gelbbraun

Endtiefe

3121230 l Mafistab: 1:50

Baugrunduntersuchung RKS Idstein

HPC AG

PLANVERFASSER Proj-Nr. :
SAX+KLEEGMBH Tel:0621/182-0 Betreff :
BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr :
68159 Mannheim www.sax-klee.de

Datum: 26.08.2021

Gez.: Tab Gepr.:

Benennung: RKS 19

SAX + KLEE GMBH
BAUUNTERNEHMUNG




RKS 20

Ansatzpunkt: GOK
0.00m B
Schluff, kiesig, halbfest, braun
0.30m
T
Schluff, kiesig, halbfest, braun
0.75m
Ton, schiuffig, kiesig, halbfest, dunkelbraun
2.20m
Schiuff, tonig, kiesig bis schwach kiesig, halbfest, gelbbraun bis
weilbraun
3.00m
Schiuff, tonig, kiesig bis schwach kiesig, steif, gelbbraun bis weibraun
4.30m
Schiuff, tonig, kiesig bis schwach kiesig, halbfest, gelbbraun bis
weillbraun
5.70m
Endtiefe

3121230 MaBstab: 1: 50 | Bobrerotl

Baugrunduntersuchung RKS Idstein

HPC AG

PLANVERFASSER Proj-Nr. :
SAX+KLEEGMBH Tel:0621/182-0 Betreff :
BAUUNTERNEHMUNG Fax : 06 21/182-175
Dalbergstrasse 30-34 info@sax-klee.de Bauherr :
68159 Mannheim www.sax-klee.de

Datum: 26.08.2021

Gez.: Tab Gepr.: Miller

Benennung: RKS 20

SAX + KLEE GMBH
BAUUNTERNEHMUNG




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 01 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
0.40
c) halbfest d) e) dunkelbraun
bis braun
f) 9) h) i)
a) schluffig, kiesig
b)
1.00
c) halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) schluffig, kiesig
b)
1.40
c) steif bis halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) schluffig, kiesig
b)
1.80
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.00

c) steif bis halbfest d)

e) rotbraun

f) 9)

h) i)




Anlage

f)

h) i)

SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG '
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 01 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.30
c) steif bis halbfest d) e) rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
6.35
c) steif bis halbfest d) e) rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) halbfest d) e) rotbraun bis
Endtief grauweibraun




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 02 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
1.00
c) halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
1.40
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
210
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.60
c) weich d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.50
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 02 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.00
c) weich d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
6.30
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) weich bis steif d) e) braun
Endtief
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 03 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
0.40
c) d) e) hellbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
0.70
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
0.90
c) weich d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
1.70
c) steif bis halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, kiesig, schluffig
b)
1.95
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

f) 9)

h) i)

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 03 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) schluffig, kiesig
b)
210
c) steif d) e) gelbbraun bis
orangebraun
f) 9) h) i)
a) schluffig, kiesig
b)
2.50
c) steif d) e) rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, stark kiesig
b)
3.50
c) steif bis halbfest d) e) gelbbraun bis
orangebraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, stark kiesig
b)
7.00
c) steif bis halbfest d) e) gelbbraun bis
Endtief orangebraun




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 04 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) OF: Asphaltdeckschicht
b)
0.33
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) sandig
b)
0.45
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
1.10
c) steif bis halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.30
c) weich d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.40
c) steif d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

f)

h) i)

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 04 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.00
c) steif bis halbfest d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, kiesig, schluffig
b)
5.45
c) weich d) e)
f) 9) h) i)
a) Ton, kiesig, schluffig
b)
7.00
c) steif d) e)
Endtief




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 05 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, kiesig, schluffig
b)
0.45
c) d) e) braun,
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
1.45
c) weich bis steif d) e) graubraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
210
c) weich bis steif d) e) braun,
hellbraun,
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.00
c) steif d) e) braun,
hellbraun,
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.90
c) weich bis breiig d) e) braun,
hellbraun,
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 05 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) steif bis halbfest d) e) braun,
Endtief hellbraun,
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 06 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Pflasterstein
b)
0.15
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Auffiillung: Kies, sandig, schluffig
b)
0.60
c) d) e) dunkelbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
1.40
c) halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.85
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.60
c) halbfest d) e) rotbraun bis

dunkelbraun

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 06 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.50
c) steif d) €) robraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
6.05
c) weich d) e) rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
6.45
c) steif d) e) rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) steif bis halbfest d) e) rotbraun
Endtief
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 07 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
0.70
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.30
c) steif bis weich d) e) braun bis
graubraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.00
c) steif d) e) braun bis
graubraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.10
c) weich d) e) braun bis
graubraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.00

c) steif bis weich

e) braun bis
graubraun

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 07 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig, sandig
b)
5.80
c) steif d) e)
Endtief
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 08 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberflachenbefestigung
b)
0.10
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Auffiillung, feinsandig, kiesig
b)
0.80
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
1.70
c) wechsellagig, d) e)
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.80
c) steif d) e) braun bis
rotbraun
) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.40

c) halbfest bis steif

e) griingrau bis
braun

f)

h) i)




Anlage

SAX + KLEE GMBH

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 08 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
--M Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.85
c) steif d) e) griingrau bis
braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.65
c) weich d) e) griingrau bis
braun,
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.00
c) steif bis halbfest d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.65
c) steif d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) steif bis halbfest d) e) braun bis
Endtief rotbraun
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 10 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
0.70
c) halbfest d) e)
f) 9) h) i)
a) schluffig, kiesig
b)
1.75
c) halbfest bis steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) schluffig, kiesig
b)
2.05
c) weich d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
245
c) weich d) e) graubraun,
rotbraun,
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.00

c) steif bis halbfest d)

€) graubraun,
rotbraun,

f) 9)

h)

i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 10 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.45
c) weich d) e) graubraun,
rotbraun,
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.70
c) weich bis steif d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.40
c) weich d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.00
c) steif d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.40
c) weich d) e) braun bis

rotbraun

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 10 Blatt 3
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) steif d) e) braun bis
Endtief rotbraun

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 12 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) OF: , Asphaltdeckschicht
b)
0.08
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Auffiillung:sandig
b)
0.40
c) d) e) schwarz bis
braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
1.35
c) steif d) e) griingrau bis
braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.20
c) weich d) e) hellbraun bis
bunt
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.70
c) steif d) e) hellbraun bis

bunt

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

f)

h) i)

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 12 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
6.55
c) steif bis weich d) e) hellbraun bis
bunt
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig, Verwitterungslehm
b)
7.00
c) halbfest d) e) hellbraun bis
Endtief bunt




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 13 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Pflasterdecke
b)
0.30
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Auffiillung: , Schottertragschicht
b)
0.45
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, stark kiesig
b)
2,55
c) steif d) e) gelbbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig bis stark kiesig
b)
3.00
c) steif d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.70
c) steif d) e) rotbraun

f)

h) i)




Anlage

SAX + KLEE GMBH Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG '
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 13 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.00
c) halbfest d) e) rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) halbfest d) e) rotbraun
Endtief
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 14 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig
b)
0.25
c) halbfest d) e) dunkelbraun
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig
b)
1.40
c) halbfest d) e)
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig
b)
2.00
c) steif bis halbfest d) e) hellbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
245
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.00

c) steif bis halbfest

e) braun bis
rotbraun

f)

h) i)




Anlage

SAX + KLEE GMBH

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 14 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
--M Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.40
c) steif d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.40
c) steif bis halbfest d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
6.20
c) steif d) e) braun bis
rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
6.50
c) steif d) e) rotbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) halbfest d) e) rotbraun
Endtief
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 15 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberflachenbefestigung: Pflasterdecke
b)
0.23
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Auffiillung: sandig, schluffig
b)
0.78
c) d) e) dunkelgrau bis
griinlich
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
1.50
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.50
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
3.80
c) steif bis weich d) e) braun
f) 9) h) i)




Anlage

SAX + KLEE GMBH

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 15 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
M Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
4.00
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
4.60
c) weich d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
4.95
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, kiesig
b)
6.25
c) steif weich d) e) hellbraun bis
weillbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, kiesig
b)
7.00
c) steif d) e) hellbraun bis
Endtief weillbraun
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 16 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
0.50
c) halbfest d) e) dunkelbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
1.00
c) halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
1.25
c) d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig
b)
1.70
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.00
c) weich d) e) braun bis

griinbraun

f) 9)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

f)

h) i)

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 16 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
210
c) steif d) e) braun bis
griinbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2,25
c) weich d) e) braun bis
griinbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.00
c) steif bis halbfest d) e) braun bis
griinbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.70
c) steif d) e) braun bis
griinbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, stark kiesig
b)
6.80
c) steif bis halbfest, | d) e)
Endtief verwitterter




SAX + KLEE GMBH

Anlage

f)

h) i)

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 17 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
0.60
c) halbfest d) e) dunkelbraun
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
1.00
c) halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
215
c) steif d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.65
c) halbfest d) e) gelbbraun
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
5.70
c) halbfest d) e) weiBbraun bis
Endtief rétliches braun




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 18 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Asphaltdeckschicht
b)
0.21
c) d) e) schwarz
f) 9) h) i)
a) Auffiillung: sandig, kiesig, schwach schluffig, Ziegelbruch
b)
0.70
c) d) e) grau
f) 9) h) i)
a) Schluff, sandig, kiesig
b)
1.00
c) steif bis weich d) e) graubraun
) 9) h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
1.70
c) weich d) e)
Endtief
f) 9) h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 18 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Asphaltdeckschicht
b)
0.11
c) d) e) schwarz
f) 9) h) i)
a) Auffiillung: sandig, kiesig, schwach schluffig, Ziegelbruch
b)
0.70
c) d) e) grau
f) 9) h) i)
a) Schluff, sandig, kiesig
b)
1.00
c) steif bis weich d) e) graubraun
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig
b)
1.70
c) weich d) e)
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
1.80
c) steif d) e) hellbraun

f)

h)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 18 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
3.00
c) halbfest d) e) hellbraun
f) 9) h) i)
a) Zerklopfter Tonstein, Ton.schluffig
b)
3.90
c) steif bis weich d) e) braun mit lila
Stich
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
4.35
c) steif d) e) hellbraun bis
weiBbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
5.20
c) halbfest d) e) hellbraun bis
weiBbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
6.30
c) steif d) e) hellbraun bis

weilRbraun

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 18 Blatt 3
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
7.00
c) halbfest d) e) hellbraun bis
Endtief weiBbraun

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 19 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Verbundstein
b)
0.10
c) d) e) grau
f) 9) h) i)
a) Auffiillung: Kies
b)
0.20
c) d) e) schwarz
f) 9) h) i)
a) Auffiillung: Schotter
b)
0.30
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Auffiillung: Sand und Kies
b)
0.60
c) d) e)
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
0.70
c) steif d) e)

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 19 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach tonig, kiesig
b)
3.70
c) halbfest d) e) gelbbraun
Endtief

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 20 Blatt 1
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, kiesig
b)
0.30
c) halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Schluff, kiesig
b)
0.75
c) halbfest d) e) braun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig
b)
2.20
c) halbfest d) e) dunkelbraun
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig bis schwach kiesig
b)
3.00
c) halbfest d) e) gelbbraun bis
weiBbraun
f) 9) h) i)
a) Schluff, tonig, kiesig bis schwach kiesig
b)
4.30
c) steif d) e) gelbbraun bis

weilRbraun

f)

h) i)




SAX + KLEE GMBH

Anlage

Bericht:
BAUUNTERNEHMUNG
Az.:
Schichtenverzeichnis
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: 3121230
Datum:
Bohrung Nr. RKS 20 Blatt 2
1 2 3 4 | 5 | 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt "6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, kiesig bis schwach kiesig
b)
5.70
c) halbfest d) e) gelbbraun bis
Endtief weiBbraun

f)

h) i)
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-3  Chemische Laboranalysen



<% eurofins

Eurofins Umwelt Ost GmbH - Lindenstrale 11
Gewerbegebiet Freiberg Ost - D-09627 - Bobritzsch-Hilbersdorf

HPC AG
Nordlinger Str. 16
86655 Harburg (Schwaben)

Titel: Priifbericht zu Auftrag 12138597
Prifberichtsnummer: AR-21-FR-037036-01
Auftragsbezeichnung: 2213326 - MLP - DDA Baugrund
Anzahl Proben: 2

Probenart: Boden

Probenahmedatum: 17.08.2021

Probenehmer: angeliefert vom Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 07.10.2021

Prifzeitraum: 07.10.2021 - 18.10.2021

Prifberichtsnummer: AR-21-FR-037036-01

Seite 1 von 2

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Die Ergebnisse beziehen sich in diesem Fall auf die Proben im
Anlieferungszustand. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollstandig und unverandert weiterverbreitet
werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdnnen Sie unter

http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Priiflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAKkS akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur fiir den in

der Urkundenanlage (D-PL-14081-01-00) aufgefiihrten Umfang.

Katja Schulze Digital signiert, 18.10.2021

Prafleitung Katja Schulze

Tel. +49 37312076583 Prifleitung

Eurofins Umwelt Ost GmbH Tel. +49 3641 4649 0 GF: Dr. Benno Schneider

Lobstedter Strasse 78 Fax +49 3641 4649 19 Axel Ulbricht, Daniel Schreier

D-07749 Jena info_jena@eurofins.de Amtsgericht Jena HRB 202596
www.eurofins.de/umwelt USt.-ID.Nr. DE 151 28 1997

( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14081-01-00

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000000550

IBAN DE07 2073 0017 7000 0005 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17



<% eurofins

Prifberichtsnummer: AR-21-FR-037036-01

Probenbezeichnung RKS 10 - |RKS 3-2,10
2,45-3,00m| -2,50m
Probenahmedatum/ -zeit | 17.08.2021 | 17.08.2021
Probennummer 121134334 | 121134335
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode BG Einheit
Probenvorbereitung Feststoffe
Fraktion <2 mm FR :EOOO DIN 19747: 2009-07 0,1 % 95,6 58,7
Fraktion > 2 mm R [R0%% DN 19747: 200907 0.1 % 44 413
Physikalisch-chemische KenngréRBen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse FR 55000 DIN EN 14346: 2007-03 0,1 Ma.-% 81,4 86,4
Priifungen auf Betonaggressivitit von Béden
Sauregrad nach Baumann FR RE000 | 5\ 4030-2: 2008-06 4 ml/kg TS 121 29
Gully FY
Sulfat (SO4) PR |RE000 D8 oy SO 11885 (£22) 20 mglkg TS 570 100
Sulfid, gesamt FR :35000 DIN 4030-2: 2008-06 5,0 mg/kg TS 96 48
. REO00 |DIN EN ISO 10304-1
Chlorid (CI) FR Fy (D20): 2009-07 25 mg/kg TS 270 <25
Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors

Akkr. - Akkreditierungskirzel des Priflabors

Seite 2 von 2

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der

mit REOOOFY gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

Grenzwertabgleich

Der Grenzwertabgleich bezieht sich ausschlieBlich auf die in AR-21-FR-037036-01 aufgefluhrten Ergebnisse. Die zitierten Grenz- und

Richtwerte sind teilweise vereinfacht dargestellt und berlcksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder

Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Der Grenzwertabgleich erfolgt auf Basis eines rein numerischen Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Grenz- und

Richtwerten. Die erweiterte Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird hierbei nicht berlicksichtigt. Der durchgefihrte

Grenzwertabgleich ist ausdrucklich nicht mit einer Konformitatsbewertung gleichzusetzen.

Keine der in AR-21-FR-037036-01 enthaltenen Proben weist eine Uberschreitung des niedrigsten Zuordnungswertes, bzw. eine

Verletzung eines Grenz- oder Richtwertes der Liste Betonaggressivitat DIN 4030-1 (Tabelle 4, Boden) - Juni 2008 auf.



<% eurofins

Eurofins Umwelt Ost GmbH - Lindenstrale 11
Gewerbegebiet Freiberg Ost - D-09627 - Bobritzsch-Hilbersdorf

HPC AG
Nordlinger Str. 16
86655 Harburg (Schwaben)

Titel: Priifbericht zu Auftrag 12136435
Prifberichtsnummer: AR-21-FR-034556-01
Auftragsbezeichnung: 2213326 - MLP - DDA Baugrund
Anzahl Proben: 3

Probenart: Boden

Probenahmedatum: 16.08.2021

Probenehmer: angeliefert vom Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 23.09.2021

Prifzeitraum: 23.09.2021 - 29.09.2021

Prifberichtsnummer: AR-21-FR-034556-01

Seite 1 von 5

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Die Ergebnisse beziehen sich in diesem Fall auf die Proben im
Anlieferungszustand. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollstandig und unverandert weiterverbreitet
werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdnnen Sie unter

http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Priiflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAKkS akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur fiir den in

der Urkundenanlage (D-PL-14081-01-00) aufgefiihrten Umfang.

Katja Schulze Digital signiert, 29.09.2021

Prafleitung Katja Schulze

Tel. +49 37312076583 Prifleitung

Eurofins Umwelt Ost GmbH Tel. +49 3641 4649 0 GF: Dr. Benno Schneider

Lobstedter Strasse 78 Fax +49 3641 4649 19 Axel Ulbricht, Daniel Schreier

D-07749 Jena info_jena@eurofins.de Amtsgericht Jena HRB 202596
www.eurofins.de/umwelt USt.-ID.Nr. DE 151 28 1997

( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14081-01-00

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000000550

IBAN DE07 2073 0017 7000 0005 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17



<% eurofins

Prifberichtsnummer: AR-21-FR-034556-01

Seite 2 von 5

Probenbezeichnung MP RKS 12 | MP RKS 18 | MP B1 + B3
+13 +19  |(1,70-3,80m)
(0,08-0,45m)|(0,21-0,70m)
Probenahmedatum/ -zeit | 16.08.2021 | 16.08.2021 | 16.08.2021
Probennummer 121126637 | 121126638 | 121126639
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode BG Einheit
Probenvorbereitung Feststoffe
Probenmenge inkl. RE000
FR DIN 19747: 2009-07 k 1
Verpackung FY g 0,8 0,9 0
RE000 . . .
Fremdstoffe (Art) FR Fy DIN 19747: 2009-07 nein nein nein
RE000
Fremdstoffe (Menge) FR Fy DIN 19747: 2009-07 g 0,0 0,0 0,0
Siebriickstand > 10mm FR E5000 DIN 19747: 2009-07 ja ja ja
Physikalisch-chemische KenngréBen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse FR EYEOOO DIN EN 14346: 2007-03 0,1 Ma.-% 95,3 94,3 87,7
Anionen aus der Originalsubstanz
Cyanide, gesamt FR EEOOO DIN ISO 17380: 2013-10 0,5 mg/kg TS <0,5 <05 <05
Elemente aus dem Kénigswasseraufschluss nach DIN EN 13657: 2003-01*
Arsen (As) R e 2ot 0.8 mgrkg TS 33 8,7 10,6
Blei (Pb) RO ([2295“;5?31729“ 2 mglkg TS 7 24 25
Cadmium (Cd) R | ey 2ot 0,2 mgkg TS | <02 <0,2 <0,2
Chrom (Cr) FR 55000 (E;ggi'\lz('ﬁ%zzg“'z 1 mg/kg TS 91 80 40
Kupfer (Cu) RO (E‘E'g‘gf“z(')f%jzg“ 1 mglkg TS 38 46 22
Nickel (Ni) RN e oot 1 mgrkg TS 84 80 62
Quecksilber (Hg) PR (RP000 (DI NSO 12840 (E128 0 07 mgkg TS | <0,07 <0,07 <0,07
Thallium (T1) R e 2ot 02 mgkg TS | <02 <0,2 <0,2
Zink (Zn) RO gg‘gf“;gﬁ%zzg“ 1 mglkg TS 146 126 84
Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz
REO0 |DIN EN 15936 2012-11
TOC FR Ey (AN,L8: Ver.A; FG,F5: 0,1 Ma.-% TS 0,2 0,1 <0,1
Ver.B)
EOX PR |RE000 DI SSataAT (ST7): 1,0 mgkg TS | <10 <10 <1,0
RE000 | DN EN 14039:
Kohlenwasserstoffe C10-C22 |FR Fy 2005-01/LAGA KW/04: 40 mg/kg TS <40 <40 <40
2019-09
RE000 | DN EN 14039:
Kohlenwasserstoffe C10-C40 [FR |~ |2005-01/LAGA KW/04: 40 mg/kg TS <40 <40 <40
2019-09
BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz
Benzol PR (R0000 DI 10 22155: 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
Toluol PR (Ro000 D o S0 22158 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
Ethylbenzol PR (R0000 DI PN 10 22155: 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
m-/-p-Xylol PR [R0000 [P o 180 22158 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
o-Xylol PR (20000 |DIN N 10 22185: 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
Summe BTEX PR (R0000 [P o 10 22155 mgkg TS | (n.b)" (n.b)" (n.b)"




<% eurofins

Prifberichtsnummer: AR-21-FR-034556-01

Seite 3von 5

Probenbezeichnung MP RKS 12 | MP RKS 18 | MP B1 + B3
+13 +19  |(1,70-3,80m)
(0,08-0,45m)|(0,21-0,70m)

Probenahmedatum/ -zeit | 16.08.2021 | 16.08.2021 | 16.08.2021

Probennummer 121126637 | 121126638 | 121126639
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode BG Einheit
LHKW aus der Originalsubstanz
Dichlormethan PR [R0000 [P o 180 22158 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
trans-1,2-Dichlorethen PR (20000 |DIN N 10 22155: 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
cis-1,2-Dichlorethen PR (R0000 DI o 180 22158 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
Chloroform (Trichlormethan) [FrR  |R50%0 | D1 B 180 22155 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
1,1,1-Trichlorethan PR [R0000 DI o 10 22155: 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
Tetrachlormethan PR [R0000 [P o 180 22158 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
Trichlorethen PR (R0000 DI N 10 22155: 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
Tetrachlorethen PR [R0000 [P o 180 22158 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
1,1-Dichlorethen PR |RE000 DI oy S0 22155 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
1,2-Dichlorethan PR (R0000 DN o 180 22155: 0,05 mgkg TS | <0,05 <0,05 <0,05
izgmzt';:’(w (10 PR |REO00 DI EN 1S 22155 mgkg TS | (n.b)" (n.b)" (n.b)"
PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin FR EEOOO DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 <0,05 < 0,05
Acenaphthylen R (R0 DN 10 18287: 200605 0,05 mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05
Acenaphthen R [R0%% DN 1O 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05
Fluoren FR :35000 DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 < 0,05 <0,05
Phenanthren FR §5000 DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 0,17 0,28
Anthracen FR EYEOOO DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 <0,05 < 0,05
Fluoranthen R [R°% DN 10 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS 0,06 0,22 0,35
Pyren FR EEOOO DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 0,17 0,26
Benzo[a]anthracen FR :35000 DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS < 0,05 0,06 0,09
Chrysen FR 55000 DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 0,07 0,11
Benzol[b]fluoranthen FR EYEOOO DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 0,08 0,11
Benzolk]fluoranthen FR EEOOO DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05
Benzo[a]pyren FR EEOOO DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 0,06 0,09
Indeno[1,2,3-cd]pyren R [R0% DN 1o 18287: 200605 0,05 mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05
Dibenzo[a,h]anthracen FR :35000 DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05
Benzo[ghi]perylen FR :35000 DIN ISO 18287: 2006-05 0,05 mg/kg TS <0,05 <0,05 0,06
gémme 16 EPA-PAK exkl. FR Esooo DIN ISO 18287: 2006-05 mg/kg TS 0,06 0,83 1,35
z:r;r:?r?a:irf ePkaI( ;Iéne FR EYEOOO DIN ISO 18287: 2006-05 mg/kg TS 0,06 0,83 1,35
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Probenbezeichnung MP RKS 12 | MP RKS 18 | MP B1 + B3
+13 +19  |(1,70-3,80m)
(0,08-0,45m)|(0,21-0,70m)
Probenahmedatum/ -zeit | 16.08.2021 | 16.08.2021 | 16.08.2021
Probennummer 121126637 | 121126638 | 121126639
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode BG Einheit
PCB aus der Originalsubstanz
PCB 28 R [R00% DN EN 15308: 2016-12 0,01 mg/kg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB 52 PR [R0% |DIN EN 15308: 2016-12 0,01 mg/kg TS < 0,01 < 0,01 <0,01
PCB 101 FR :35000 DIN EN 15308: 2016-12 0,01 mg/kg TS < 0,01 <0,01 < 0,01
PCB 153 PR [R0%% DN EN 15308: 2016-12 0,01 mgkg TS | <0,01 <0,01 <0,01
PCB 138 PR [R00% DN EN 15308: 2016-12 0,01 mg/kg TS <0,01 <0,01 < 0,01
PCB 180 R [R00% DN EN 15308: 2016-12 0,01 mg/kg TS <0,01 <0,01 <0,01
Summe 6 DIN-PCB exkl. BG |FR EEOOO DIN EN 15308: 2016-12 mg/kg TS (n.b)" (n.b)" (n.b)"
PCB 118 R [R00% DN EN 15308: 2016-12 0,01 mg/kg TS <0,01 <0,01 <0,01
Summe PCB (7) FR E5000 DIN EN 15308: 2016-12 mg/kg TS (n.b)" (n.b)" (n.b)"
Phys.-chem. KenngréBen aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
REO000 |DIN EN ISO 10523 (C5):
pH-Wert RO 9,9 9,7 8,7
Temperatur pH-Wert PR |RE000|DIN 584044 (G4 °C 21,8 21,7 21,1
Leitfahigkeit bei 25°C PR (R0000 DI o 27ee8 (Cor 5 uSicm 170 95 74
Anionen aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
. REO000 |DIN EN ISO 10304-1
Chlorid (CI) FR Fy (D20): 2009-07 1,0 mgl/l <1,0 4,0 4,2
REO0O00 |DIN EN ISO 10304-1
Sulfat (SO4) R R D50y 2000.07 1,0 mg/l 17 2,5 18
Cyanide, gesamt PR (30000 DI ENISO 144052 0,005 mg/! <0005 | <0005 | <0,005
Elemente aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Arsen (As) R e oot 0,001 mg/l 0,003 0,002 0,002
Blei (Pb) RN e oot 0,001 mg/! 0,001 <0,001 0,001
Cadmium (Cd) R e st 0,0003 mg/| <0,0003 | <0,0003 | <0,0003
Chrom (Cr) R e 2ot 0,001 mg/! 0,002 < 0,001 0,006
Kupfer (Cu) RO Dzt 0,005 mg/! 0,006 <0005 | <0,005
Nickel (Ni) R (e soror 0,001 mg/l 0,003 < 0,001 0,003
Quecksilber (Hg) PR (RP000 DN ENISO 12846 (1211 6,0002 mg/! <0,0002 | <0,0002 | <0,0002
Thallium (T1) R e oot 0,0002 mg/| <0,0002 | <0,0002 | <0,0002
. REOQ00 |DIN EN ISO 17294-2
Zink (Zn) FR Fy (E29): 2017-01 0,01 mgl/l 0,02 < 0,01 <0,01
Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Phenolindex, RE000 |DIN EN ISO 14402 (H37):
FR < <
wasserdampffliichtig FY 1999-12 0,01 mg/l 0,01 0,01 <001
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Umwelt

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kurzel des durchfihrenden Labors

Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

* Aufschluss mittels temperaturregulierendem Graphitblock

Kommentare zu Ergebnissen
" nicht berechenbar, da alle Werte < BG.

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der
mit REOOOFY gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.



-4  Bodenmechanische Laboranalysen



HPC AG

No&rdlinger Str. 16

86655 Harburg (Schwaben)

Tel. 09080 / 999-0, Fax. 09080 /999-299

HPC ¢

Labor-Nr.: 8668 - 8677
Anlage: 4.1

Wassergehalt nach bIN EN 1SO 17892-1

MLP - DDA, Baugrund
Idstein

Bearbeiter: Koch

Datum: 10.09.2021

Projektnummer: 2213326
Entnahmestelle: s. unten
Tiefe: s. unten

Bodenart: s. unten

Art der Entnahme: gestort

Probe entnommen am: 26.08.2021

Entnahmestelle: RKS 1 RKS 2 RKS 2 RKS 3 RKS 3
Entnahmetiefe: 3,70 m 3,60m 5,70 m 2,50 m 3,50 m
ntnahmetete: -470m | -450m | -665m | -300m | -390m
Bodenart: u t, g ut g utg,s Ut g Ut g
Feuchte Probe + Behalter [g]: 350.46 440.79 409.80 457.92 400.57
Trockene Probe + Behélter [g]: 324.72 402.85 378.49 418.86 374.33
Behélter [g]: 185.80 189.31 171.83 187.23 187.74
Porenwasser [g]: 25.74 37.94 31.31 39.06 26.24
Trockene Probe [g]: 138.92 213.54 206.66 231.63 186.59
Wassergehalt [%] 18.53 17.77 15.15 16.86 14.06
Entnahmestelle: RKS 5 RKS 6 RKS 6 RKS 7 RKS 7
Entnahmetiefe: 5,00 m 1,40 m 3,60 m 3,00 m 5,00 m
ntnahmetete: -590m | -28m | -500m | -400m | -580m
u, t,
Bodenart: ut,g utg U, t, fg' ut,g .
fs',g
Feuchte Probe + Behalter [g]: 523.93 603.01 539.96 503.48 393.70
Trockene Probe + Behalter [g]: 464.52 545.87 496.86 459.55 375.36
Behalter [g]: 186.86 243.64 242.30 243.71 239.07
Porenwasser [g]: 59.41 57.14 43.10 43.93 18.34
Trockene Probe [g]: 277.66 302.23 254.56 215.84 136.29
Wassergehalt [%] 21.40 18.91 16.93 20.35 13.46




HPC AG

No&rdlinger Str. 16

86655 Harburg (Schwaben)

Tel. 09080 / 999-0, Fax. 09080 /999-299

HPC ¢

Labor-Nr.: 8678 - 8687
Anlage: 4.2

Wassergehalt nach bIN EN 1SO 17892-1
MLP - DDA, Baugrund

Idstein

Bearbeiter: Koch

Datum: 10.09.2021

Projektnummer: 2213326
Entnahmestelle: s. unten
Tiefe: s. unten

Bodenart: s. unten

Art der Entnahme: gestort

Probe entnommen am: 26.08.2021

Entnahmestelle: RKS 8 RKS 8 RKS 10 RKS 10 RKS 12
Entnahmetiefe: 1,70 m 3,85 m 3,00 m 6,00 m 4,50 m
-3,40m -4,65m -4,40m -7,00m -5,10m
Bodenart: Ut g U, t fg' Ut g Ut g Ut g
Feuchte Probe + Behalter [g]: 559.84 485.08 615.53 463.00 466.24
Trockene Probe + Behélter [g]: 515.63 440.97 532.60 421.75 424.75
Behalter [g]: 236.74 236.66 186.50 185.08 188.50
Porenwasser [g]: 44.21 44.11 82.93 41.25 41.49
Trockene Probe [g]: 278.89 204.31 346.10 236.67 236.25
Wassergehalt [%] 15.85 21.59 23.96 17.43 17.56
Entnahmestelle: RKS 13 RKS 13 RKS 14 RKS 15 RKS 15
Entnahmetiefe: 0,40 m 4,00 m 2,45 m 1,50 m 5,60 m
-1,00 m -4,70 m -3,00m -2,50m -6,25m
Bodenart: u,t, g utg Ut g U, t ut,g
Feuchte Probe + Behalter [g]: 441.25 400.93 442.82 493.99 494.27
Trockene Probe + Behalter [g]: 403.30 369.13 406.13 446.09 444 .58
Behalter [g]: 186.86 187.31 188.44 187.23 188.41
Porenwasser [g]: 37.95 31.80 36.69 47.90 49.69
Trockene Probe [g]: 216.44 181.82 217.69 258.86 256.17
Wassergehalt [%] 17.53 17.49 16.85 18.50 19.40




HPC AG
Nérdlinger Str. 16 .
86655 Harburg (Schwaben)

Tel. 09080 / 999-0, Fax. 09080 /999-299

Labor-Nr.: 8688 - 8692

Anlage: 4.3

Wassergehalt nach bIN EN 1SO 17892-1
MLP - DDA, Baugrund

Projektnummer: 2213326

Entnahmestelle: s. unten

Tiefe: s. unten

Bodenart: s. unten

ldstein Art der Entnahme: gestort
Bearbeiter: Koch Datum: 10.09.2021 Probe entnommen am: 26.08.2021
Entnahmestelle: RKS 16 RKS 17 RKS 18 RKS 19 RKS 20
Entnahmetiefe: 2,00 m 2,15m 5,20 m 2,00 m 0,75 m
ntnahmetete: -300m | -3,00m | -630m | -250m | -1,00m
Bodenart: u,t, g u,t,g U t, g u,t, g u,t,g
Feuchte Probe + Behalter [g]: 502.48 414.40 567.56 578.93 486.95
Trockene Probe + Behélter [g]: 451.00 374.73 515.49 523.45 448.06
Behélter [g]: 151.96 189.31 189.64 189.40 158.65
Porenwasser [g]: 51.48 39.67 52.07 55.48 38.89
Trockene Probe [g]: 299.04 185.42 325.85 334.05 289.41
Wassergehalt [%] 17.22 21.39 15.98 16.61 13.44

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

Bodenart:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behalter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]




Wassergehalt w [%]

Plastizitatszahl 1, [%]

HPC AG
Nérdlinger Str. 16 () Labor-Nr.: 8693
86655 Harburg Anlage 4.4
Tel. 09080/999 -0
Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12 projektin.: 2213326
g nac ) Entnahmestelle; RKS 1
Tiefe: 1,80 m-2,90 m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, t.s', g'
) Probe entnommen am: 26.08.2021
Bearbeiter: Koch Datum: 10.09.2021
38.0
370 ~_ Wassergehalt w = 18.1 %
' \ FlieRgrenze w, = 34.7 %
36.0 ~ Ausroligrenze w, = 20.5 %
N Plastizitatszahl 1, = 14.2 %
S R ——— -——‘Q\ Konsistenzzahl I = 0.82
34.0 ] Ungetrocknete Probe = 146.33 g
N Entfernte Partikel = 26.54 ¢
33.0 Korr. Wassergehalt = 23.0 %
32.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=0.82 Zustandsform
]
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
W, w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
plastische
Tone TA
30 @\:Q’Q\
mittelplastische ,\rg‘ S
Tone TM ,/0\
o \e . .
-\0\6 | Tone mit organischen
20 ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
leicht ! und ausgepragt
______________________ plastische_z__ﬂ Schluffe | plastische Schluffe UA
Tone TL - mit organi-
10 Sand-Ton- /i schen Beimen-
. gungen und organo-
Gemische ST I
7 F B T I gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e : und mittelplastische
4 Sand-Schluff- leicht plasti- I} Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schiuffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nérdlinger Str. 16 () Labor-Nr.: 8695
86655 Harburg Anlage 4.5
Tel. 09080/999 -0
Zustands renzen h Projekt-Nr.: 2213326
g hach DIN EN ISO 17892-12 Entnahmestelle: RKS 2
Tiefe: 2,10 m - 3,60 m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, g, t', fs'
. Probe entnommen am: 26.08.2021
Bearbeiter: Koch Datum: 10.09.2021
36.0
35.0 Wassergehalt w = 18.5%

S FlieRgrenze w, = 32.6 %

2 340 Ausrollgrenze w, = 19.2 %

[ \ Plastizitatszahl I, = 13.4 %

o 380 /T S~ o Konsistenzzahl I = 0.70

8 300 ~~ Ungetrocknete Probe = 173.79 g

%) .

g 3 Entfernte Partikel = 29.69 g
31.0 Korr. Wassergehalt = 23.2 %
30.0

10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
Zustandsform lc=0.70
1
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
WP WL
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt

o\o plastische

— Tone TA

_Q. rLQ\

— 30 ‘

e 5 . X \“Q\’

@© mittelplastische /\’b
u Tone TM ,/0\
S -\5\6\?, Tone mit organischen
g 20 _ ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
5 Ielcht' ! und ausgepréagt
< plastische Schluffe | plastische Schiuffe UA
8 ) Rt Tone TL - (®) mit organi-
10 Sand-Ton- i schen Beimen-
} gungen und organo-
7 F —r-———,———-99—”3'?9—“9—31———;, /i/ gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e ! und mittelplastische
4 Sand-Schluff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




Wassergehalt w [%]

Plastizitatszahl 1, [%]

HPC AG
Nordlinger Str. 16 Hm . Labor-Nr.: 8695
86655 Harburg Anlage 4.6
Tel. 09080/999 -0
Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12 projektin.: 2213326
g nac ) Entnahmestelle; RKS 5
Tiefe: 2,10 m - 3,00 m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, t. g, fs'
) Probe entnommen am: 26.08.2021
Bearbeiter: Koch Datum: 10.09.2021
42.0
41.0 Wassergehalt w = 15.3 %
400 FlieBgrenze w, = 37.1%
390 Ausrollgrenze w, = 21.7 %
' ~__ Plastizitatszahl I, = 15.4 %
38.0 \o\ Konsistenzzahl I = 1.01
310 M 1 T o— Ungetrocknete Probe = 167.24 g
36.0 ~a Entfernte Partikel = 42.15¢g
35.0 Korr. Wassergehalt = 21.6 %
34.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
I =1.01 Zustandsform
]
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
w, W,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
plastische
Tone TA qp\
30 .
. . M\
mittelplastische /\’b
Tone TM ,/0\
Lo \e . .
-\0\6 | Tone mit organischen
20 ] ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
leICht' ! und ausgepragt
—————————————————————— plastische -—-+-(®) Schluffe | plastische Schiuffe UA
Tone TL / mit organi-
10 Sand-Ton- ! schen Beimen-
. gungen und organo-
Gemische ST
7 F B T S gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e und mittelplastische
4 Sand-Schluff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schiuffe UL 1
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16
86655 Harburg

Tel. 09080 /999 - 0

Labor-Nr.: 8696
Anlage 4.7

HPC:¢

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO

MLP - DDA, Baugrund

Idstein

Bearbeiter: Koch

Datum: 10.09.2021

Projekt-Nr.: 2213326
Entnahmestelle: RKS 7
Tiefe: 0,70 m -2,30 m

Art der Entnahme: gestort

17892-12

Bodenart: U, t.s', @'
Probe entnommen am: 26.08.2021

42.0
41.0 Wassergehalt w = 19.4 %
S 100 FlieRgrenze w, = 37.4 %
3 Ausrollgrenze w, = 20.6 %
(_*E 39.0 o _ 0
g e Plastizitatszahl I, = 16.8 %
o U ____1___] SN Konsistenzzahl I = 0.89
% 37.0 ~< Ungetrocknete Probe = 276.32 g
g 36.0 ~ Entfernte Partikel = 31.21¢9
35.0 Korr. Wassergehalt = 224 %
34.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=0.89 Zustandsform
|
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
w, w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
o\o plastische
— Tone TA
- rLQ\
— 30 ‘
< . . x \“Q\’
@© mittelplastische /\’b
u Tone TM PSS
S -\5\6\?, Tone mit organischen
g 20 _ ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
27 S s A leicht Bt B ! und ausgepragt
< plastische i Schluffe | plastische Schiuffe UA
o Tone TL / mit organi-
10 Sand-Ton- I schen Beimen-
. gungen und organo-
Gemische ST
7 B T gene Schiuffe OU
| Zwischenbereich e und mittelplastische
4 Sand-Schluff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL 1
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16
86655 Harburg

Tel. 09080 /999 - 0

Labor-Nr.: 8697
Anlage 4.8

HPC:¢

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO

MLP - DDA, Baugrund
Idstein

Bearbeiter: Koch

Datum: 10.09.2021

Projekt-Nr.: 2213326
Entnahmestelle: RKS 12
Tiefe: 2,20m -5,70 m

Art der Entnahme: gestort

17892-12

Bodenart: U, t.s', g'
Probe entnommen am: 26.08.2021

38.0
370 Wassergehalt w = 17.5%
S FlieRgrenze w, = 34.0 %
2 360 [~ Ausroligrenze w, = 20.8 %
E \ Plastizitatszahl |, = 13.2 %
g 30 e Konsistenzzahl I = 0.93
% 34.0 Ungetrocknete Probe = 289.85 g
g N~ Entfernte Partikel = 4797 g
33.0 o Korr. Wassergehalt = 21.7 %
32.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=0.93 Zustandsform
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
Wy w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
'\3' plastische
[Sa Tone TA
_Q. rLQ\
— 30 .
e . . X \“Q\’
@© mittelplastische /\’b
u Tone TM ,/0\
S -\5\6\?, Tone mit organischen
g 20 _ ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
5 Ielcht' ! und ausgepréagt
S plastische Schluffe | plastische Schiuffe UA
8 A ! Tone TL -— (%) mit organi-
10 Sand-Ton- JI/ schen Beimen-
} gungen und organo-
Gemische ST [
7 F B T | 1 gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e : und mittelplastische
4 Sand-Schluff- leicht plasti- | | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

FlieRgrenze w, [%]




HPC AG

Nordlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8698
86655 Harburg Anlage 4.9

Tel. 09080/999 -0

Projekt-Nr.: 2213326

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12 Enmahmestelie: RKS 16

MLP - DDA, Baugrund Tiefe: 2,50 m - 3,50 m )
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, t'.s', g'
Bearbeiter: Koch Datum: 10.09.2021 Probe entnommen am: 26.08.2021
40.0
390 Wassergehalt w = 18.5 %
P ™~ FlieRgrenze w, = 34.6 %
E 470 ‘ Ausrollgrenze w, = 20.2 %
e Plastizitatszahl 1, = 14.4 %
g 360 \K Konsistenzzahl I = 0.91
% 0 T RN Ungetrocknete Probe = 240.56 g
S 340 \°‘\ Entfernte Partikel = 27.69¢
= 33.0 o Korr. Wassergehalt = 21.4 %
32.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
lo = ?.91 Zustandsform
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25

Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]

Wy w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80

Plastizitatsdiagramm

50
40
ausgepragt
'0\3' plastische
— Tone TA
a 0\
= 30 T
e 5 . X \“Q\’
@© mittelplastische /\’b
u Tone TM " Q
—— v
(@ o\ . .
= -\(\\e | Tone mit organischen
g 20 ] ?:\’ ! Beimengungen, organogene Tone OT
% Ielcht' | und ausgepragt
= |l P'aSt'SCh?__E Schluffe | plastische Schiuffe UA
o Tone TL - mit organi-
| i -
10 Sand-Ton- A schen Beimen
. Il gungen und organo-
Gemische ST [
7 F B T ' gene Schluffe OU
| Zwischenbereich 7 : und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- 1} Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schiuffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8699
86655 Harburg Anlage 4.10
Tel. 09080/999 -0
Zustands renzen h Projekt-Nr.: 2213326
g nach DIN EN ISO 17892-12 Entnahmestelle: RKS 17
Tiefe: 1,00 m-2,10 m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, t'. ¢'
) Probe entnommen am: 26.08.2021
Bearbeiter: Koch Datum: 10.09.2021
34.0
33.0 Wassergehalt w = 15.3 %
S FlieRgrenze w, = 30.8 %
2 320 Ausrollgrenze w, = 18.5 %
5 \ Plastizitatszahl 1, = 12.3 %
g 8L F e Konsistenzzahl I = 1.08
% 30.0 Ungetrocknete Probe = 271.91 g
g Entfernte Partikel = 29.29¢
29.0 Korr. Wassergehalt = 17.5 %
28.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
R |1,og Zustandsform
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
W, W,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
'\3' plastische
[Sa Tone TA
& rLQ\
— 30 ‘
e 5 . X \“Q\’
@© mittelplastische /\’b
u Tone TM ,/0\
S -\5\6\?, Tone mit organischen
g 20 _ ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
5 Ielcht' ! und ausgepréagt
< plastische Schluffe | plastische Schiuffe UA
o ]l ToneT mit organi-
Q schen Beimen-
10 Sand-Ton- ~~ 'gungen und organo-
Gemische ST
7 F I R S gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e ! und mittelplastische
4 Sand-Schluff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8700
86655 Harburg Anlage 4.11
Tel. 09080 /999 - 0
Zustands renzen h Projekt-Nr.: 2213326
g hach DIN ENISO 17892-12 Entnahmestelle: RKS 18
Tiefe: 2,00 m -2,50m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, t. g'
) Probe entnommen am: 26.08.2021
Bearbeiter: Koch Datum: 10.09.2021
48.0
\ Wassergehalt w = 20.3%
X 46.0 \ FlieBgrenze w, = 42.1 %
= \ Ausrollgrenze w,, = 25.2 %
T 440 ~ Plastizitatszahl I, = 16.9 %
S \ Konsistenzzahl I = 1.07
S 420 pEEe===gF===1 E—
% o\ Ungetrocknete Probe = 146.02 g
g 40.0 \ Entfernte Partikel = 18.59¢
' N Korr. Wassergehalt = 24.0 %
38.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
le = I1_07 Zustandsform
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
w, w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
'\3' plastische
= Tone TA
_Q. rLQ\
— 30 ‘
< 5 . X \“Q\’
@© mittelplastische /\’b
u Tone TM ,/0\
S -\5\6\?, Tone mit organischen
g 20 _ ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
27 S s A leicht | ___1___1. ! und ausgepragt
< plastische Schluffe | plastische Schiuffe UA
o Tone TL mit organi-
10 e gemen
Gemische ST gung gana-
7 B T gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL | |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8701
86655 Harburg Anlage 4.12
Tel. 09080 /999 - 0
Zustands renzen h Projekt-Nr.: 2213326
g hach DIN ENISO 17892-12 Entnahmestelle: RKS 20
Tiefe: 3,00m -4,30m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, t. g'
) Probe entnommen am: 26.08.2021
Bearbeiter: Koch Datum: 10.09.2021
48.0
47.0 Wassergehalt w = 19.7 %

S 460 P~ FlieRgrenze w, = 42.7 %

= 450 \ Ausrollgrenze w,, = 26.9 %

= . ~ PR _

e " O Plastizitatszahl 1, = 15.8 %

S \°\ Konsistenzzahl I = 1.16

A G ppp———p—— — Ungetrocknete Probe = 161.37 g

0 .

g 42.0 © Entfernte Partikel = 26.40¢
41.0 ™~ Korr. Wassergehalt = 24.5 %
40.0

10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=1.16 Zustandsform
1
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
w, w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt

'\3' plastische

= Tone TA

- rLQ\

— 30 ‘

= RO

@© mittelplastische /\’b
u Tone TM ,/0\
g -\5\6\?, Tone mit organischen
g 20 _ ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
%) Ielcht' 1 | und ausgepragt
K it Eiit Bt plastische =1 ~=~=1>Q 3chluffe | plastische Schiuffe UA
o Tone TL mit organi-
10 ot
Gemische ST gung 9
7 F B T S gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




HPC AG

No&rdlinger Str. 16

86655 Harburg (Schwaben)

Tel. 09080 / 999-0, Fax. 09080 /999-299

HPC ¢

Labor-Nr.: 8702 - 8710

Anlage: 4.13

Wassergehalt nach bIN EN 1SO 17892-1

MLP - DDA, Baugrund
Idstein

Bearbeiter: Fabian

Datum: 15.09.2021

Projektnummer: 2213326
Entnahmestelle: s. unten

Tiefe: s. unten

Bodenart: s. unten

Art der Entnahme: gestort

Probe entnommen am: August 2021

Entnahmestelle: BO1 B02 B02 B03 BO3
Entnahmetiefe: 4,80 m 1,70 m 7,70 m 2,10 m 2,80 m
ntnahmetete: -500m | -2,00m | -790m | -260m | -2,95m
U, fs,
Bodenart; T,u*, g u,fs, g' T,0,u gt ug,t
Feuchte Probe + Behalter [g]: 390.44 576.34 395.42 440.66 468.28
Trockene Probe + Behélter [g]: 360.90 510.61 378.17 401.13 421.95
Behalter [g]: 186.19 187.74 189.24 189.70 186.86
Porenwasser [g]: 29.54 65.73 17.25 39.53 46.33
Trockene Probe [g]: 174.71 322.87 188.93 211.43 235.09
Wassergehalt [%] 16.91 20.36 9.13 18.70 19.71
Entnahmestelle: B0O3 B0O3 B0O3 B03
Entnahmetiefe: 8,10 m 13,70 m 17,30 m 19,40 m
ntnahmetete: -8,30m | -1390m | -17,50m | -19,60 m
U, fs,
Bodenart: gt u, fs', t' U, gt T, u*, fs'
Feuchte Probe + Behalter [g]: 417.62 504.18 453.18 465.04
Trockene Probe + Behalter [g]: 386.96 459.81 412.89 422.72
Behalter [g]: 187.87 188.50 185.08 189.31
Porenwasser [g]: 30.66 44.37 40.29 42.32
Trockene Probe [g]: 199.09 271.31 227.81 233.41
Wassergehalt [%] 15.40 16.35 17.69 18.13




HPC AG
Nérdlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8711
86655 Harburg (Schwaben) Anlage: 4.14

Tel. 09080 / 999-0, Fax. 09080 /999-299

Wassergehalt nach DIN EN 1SO 17892-1
MLP - DDA, Baugrund

Projektnummer: 2213326
Entnahmestelle: s. unten
Tiefe: s. unten

Bodenart: s. unten

Idstein Art der Entnahme: gestort
Bearbeiter: Fabian Datum: 24.09.2021 Probe entnommen am: August 2021
Entnahmestelle: B02 B0O3
Entnahmetiefe: 1,70 m 1,15 m
ntnahmetiefe: 230m 1,60 m
Bodenart: U, fs, t' U, fs, t'
Feuchte Probe + Behalter [g]: 291.26 291.26
Trockene Probe + Behélter [g]: 275.57 274.07
Behélter [g]: 188.44 188.44
Porenwasser [g]: 15.69 17.19
Trockene Probe [g]: 87.13 85.63
Wassergehalt [%] 18.01 20.07

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

Bodenart:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behalter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8713
86655 Harburg Anlage 4.15
Tel. 09080 /999 - 0
Projekt-Nr.: 2213326
Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12 )
Entnahmestelle: BO1
Tiefe: 2,06 m-2,30 m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, g, fs',
) ) Probe entnommen am: August 2021
Bearbeiter: Fabian Datum: 21.10.2020
36.0
N _
35.6 \ Wassergehalt w = 14.4 %
X 352 ~ FlieBgrenze w, = 33.6 %
= 348 ~_ Ausroligrenze w,, = 22.1%
T 344 N Plastizitatszahl I, = 11.5 %
34.0 .
& Nl Konsistenzzahl I = 1.37
S 33p Pmm—————— e .. ¢
® 33'2 \Q\ Anteil Uberkorn @i = 20.6 %
0 . .
© Wassergeh. Uberk. w, = 1.0 %
= 328 ~
324 Korr. Wassergehalt = 17.9%
32.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
I = |1_37 Zustandsform
halbfest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
W, w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
'\3' plastische
[Sa Tone TA
& rLQ\
— 30 .
e 5 . X \“Q\’
@© mittelplastische /\’b
u Tone TM ,/0\
S -\' \?, Tone mit organischen
g 20 _ ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
%) Ielcht' | und ausgepragt
< plastische Schluffe | plastische Schiuffe UA
o Tone TL mit organi-
“““““““““““““ r—-®& schen Beimen-
10 Sanq—Ton- Pl ‘gungen und organo-
Gemische ST [
7 F B T | 1gene Schiuffe OU
| Zwischenbereich e : und mittelplastische
4 Sand-Schluff- leicht plasti- | | Schluffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8714
86655 Harburg Anlage 4.16
Tel. 09080/999 -0
Projekt-Nr.: 2213326
Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12 )
Entnahmestelle: B03
Tiefe: 1,15m-1,60 m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, fs, t'
. ) Probe entnommen am: August 2021
Bearbeiter: Fabian Datum: 21.10.2020
46.0
__ 450
S \ Wassergehalt w = 20.4 %
(=)
— 440
= 43.0 \’\ FlieBgrenze w, = 40.8 %
= .
< \ Ausrollgrenze w, = 17.5%
(O] 42.0 N P
> L
5 410 — 1 \ o Plastizitatszahl I, = 23.3 %
)
%) .
S 400 AN Konsistenzzahl I = 0.88
= b\\
39.0 <9
38.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=0.88 Zustandsform
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
W, W,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
o\o plastische
— Tone TA
- rLQ\
— 30 ‘
= RO
@© mittelplastische 2
N Tone T™ 01\
12 4 5
g [T e S
= ; N Tone mit organischen
g 20 _ N _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
5 Ielcht' ! und ausgepréagt
< plastische ¥~ Schiuffe | plastische Schluffe UA
o Tone TL mit organi-
10 Sand-Ton- gunzzr:le:niec;gzz-o—
Gemische ST
7 F B T gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8715
86655 Harburg Anlage 4.17
Tel. 09080 /999 - 0
Projekt-Nr.: 2213326
Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12 )
Entnahmestelle: B03
Tiefe: 4,30 m - 4,60 m
MLP - DDA, Baugrund
Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, s, g', t'
) ) Probe entnommen am: August 2021
Bearbeiter: Fabian Datum: 21.10.2020
38.0
g 3870 Wassergehalt w = 18.8 %
2 360 ~ FlieBgrenze w, = 33.9 %
©
< \Q\ Ausrollgrenze w, = 21.2%
o 35.0 \ P
o S Plastizitatszahl I, = 12.7 %
@ 340 fme====F==——+1 =
2 \o\\ Konsistenzzahl I = 1.19
= 33.0
\Q
32.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
I = |1_19 Zustandsform
halofest |  steif | weich | sehrweich | breiig |
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w, bis w) [%]
W, W,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
'\3' plastische
[Sa Tone TA
& rLQ\
— 30 .
e 5 . X \“Q\’
@© mittelplastische /\’b
u Tone TM ,/0\
S -\5\6\?, Tone mit organischen
g 20 _ ?:\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
5 Ielcht' ! und ausgepréagt
< plastische Schluffe | plastische Schiuffe UA
ol Tone TL - mit organi-
i schen Beimen-
10 Sand-Ton- ]
} gungen und organo-
Gemische ST [
7 F B T | gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e : und mittelplastische
4 Sand-Schluff- leicht plasti- | | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieRgrenze w, [%]




HPC AG
Nordlinger Str. 16 . Labor-Nr.: 8716
86655 Harburg Anlage: 4.18

Tel. 09080 / 999-0

Projekt-Nr.: 2213326

Proctorkurve nach DIN 18127 Entnahmestelle: B 02
Tiefe: 1,70 m -2,30 m
MLP - DDA, Baugrund Art der Entnahme: gestort
Idstein Bodenart: U, fs, t', g'

Probe entnommen am: August 2021
Bearbeiter: Fabian Datum: 24.09.2021

1.88

1.87

1.86

1.85

1.84

1.83

1.82 A

Trockendichte [g/cm3]

1.81

1.80

1.79

1.78

\3

1.77 | | | |

13.0 135 140 145 150 155 160 165 170 175 180 185
Wassergehalt [%]

19.0

100 % der Proctordichte p o = 1.859 g/cm?3 Optimaler Wassergehalt w o = 153 %

98.0 % der Proctordichte Py = 1.822 g/cms3 min/max Wassergehaltw = 13.6 / 17.0 %

97.0 % der Proctordichte Py = 1.803 g/cms3 min/max Wassergehaltw = - /17.6 %




HPC AG
Nordlinger Str. 16
86655 Harburg
Tel. 09080 / 999-0

Hm ® Labor-Nr.: 8717
Anlage: 4.19

Projekt-Nr.: 2213326

Proctorkurve nach DIN 18127 Entnahmestelle: B 03

MLP - DDA, Baugrund

Idstein

Bearbeiter: Fabian

Tiefe: 1,15 m-2,10 m
Art der Entnahme: gestort
Bodenart: U, fs, t', g'

Probe entnommen am: August 2021
Datum: 24.09.2021

1.82

1.80

1.78 %

1.76

1.74

1.72

Trockendichte [g/cm3]

1.70

1.68

1.66

1.64 [

15.0 16.0 17.0

18.0 19.0 20.0 21.0
Wassergehalt [%]

22.0

100 % der Proctordichte p , =1.792 g/lcm3

Optimaler Wassergehalt w o = 17.5%

98.0 % der Proctordichte p , = 1.756 g/lcm?

min/max Wassergehaltw = 16.3/19.2 %

97.0 % der Proctordichte p , = 1.738 g/lcm?

min/max Wassergehaltw = 16.1/19.7 %




HPC:e

Aktenzeichen:
F210777

Anlage: Blatt:

Projekt:

213326
MLP ldstein

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse

Proben-Nr.
S Entnahmestelle B02 B03
£ | Zusétzliche Angaben
% Entnahmetiefe von m 5,00 7,00
w bis m 5,30 7,30
Entnahmeart ungestort ungestort
Probenbeschreibung 5 T.s'.g' T.s'.g'
Bodengruppe nach DIN18196 é ™ ™
Penetrometerablesung qr__ |MN/m2 N
Stratigraphie
¢ 2| Kennziffer = T/U/S/G - Anteil %
2 ¢ | baw. --TiU-—/s/G_[ Vers-Typ L
@ | Korndichte Ps | tm3 |2
g £ [ Feuchtdichte p t/m3 3
S E
a E W assergehalt % 4 14,7 14,0
<2 | Trockendichte Pd | t/m3 5
Verdichtungsg. / Lagerungsd. Der/lp| % /- | 6
o c |w-Eeinteile w w |7
g E | FlieRarenze WL A
%8 Ausrollgrenze w, % |8
Plastizitatsz. / Konsistenzz. lp/lc | %/ -
Glithverlust Vgl % 9
Kalkgehalt nach SCHEIBLER _ \ca %
Durchlassigkeitsbeiwert Kio- | m/s
Versuchsspannung c MN/m?2 10
5§ [ Vorhandene Erdauflast  pn MN/m2
g Steifemodul Es (pn, Ap) / Ap |[MN/m2 | 11
Z Konsolidierungsbeiwert __ cv cm?/s
¥ | Anzahl Lastst. / Zeit-Setzungs-Kurven |12
Quellspannung ogq__ |MN/m2]13
2 | Versuchsdauer d 14
§ Quelldehnung €q0 % 115
g Versuchsdauer d 16
é Quellversuch nach K % 1.
Huder und Amberg S0 |MN/m2
Versuchsdauer d 18
Einaxiale Druckfestigk./-modul  9u/ Ey| MN/m2 19
Probendurchmesser cm
Scherwiderst. d. Fliigelsonde Tes | MN/m2| 20
é% Vers.Typ/Probendurchm. -/cm |21] CUg/11,30| CUq/11,35
5 g Reibungswinkel o I 28,6 314
> | Kohasion c MN/m2 0,047 0,024
Einfache Proctordichte ppr t/m3 23
| Optimaler Wassergehalt Wer %
LAK glt
LCPC Abrasivitat Bezeichnung - 24
LBR %
Lockerste Lagerung _pdmin | t/m?3
Dichteste Lagerung Pamax| t/ms |25
Versuchsgerét / Durchmesser -/cm
< | Versuchstyp (Feld/Labor) F/L
é W-Geh. Einbau/n. W.-Lagerd. | %/ % 26
S‘,’ Schwellmaf / Dauer %/ d
& | .CBR, ohne Wasserlagerung %
© CBR,, mit Wasserlagerung % 27
Verformungs- Evi | MN/m2
2 modt{I : Ev2 | MN/m?2 28
o | Verhaltnis Evo /En -
dyn. Verformungsmodul  Eva | MN/m2

Bemerkungen:




Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
F210777
. Projekt:
213326
MLP Idstein
Entnahmestelle
Scherversuch 802
Triaxialversuch-CU mit Porenwasserdruckmessung Tiefe unter GOK: 500-530m
Mehrstufenversuch Entnahmeart: ungestért
nach DGEG-Empfehlung Nr.12 Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  Walter am: 14.09.2021 Gepr.: TU,s'\g' ™
Ausgewertet von: Rhode am: 23.09.2021 Entn. am: von: HPC
Penetrometerablesung: Einbau: ungestort
Last- | Proben- | Proben- | Proben- | Wassergehalt | Konsolidierungs- | Vorsch.- | Zell- Bruch- | Radius des | Porenwasser- |Mittelpunkt des
stufe | hohe | flache | dichte Phase geschw. | druck |dehnung | Bruchkreises |druck bei Bruch | Bruchkreises
Wanf. | WeEnde p bzw.
Nr. h A p AV | Dauer v G3 €y a=(o,-3)2 up P'=(q+c,-up)
- cm cm? g/lcm? % % cm3 h mm/min | MN/m? % MN/m2 MN/m2 MN/m2
1 22,21 | 100,29 | 2,212 | 14,7 24 0,067 0,100 10,93 0,168 0,003 0,264
2 22,21 | 100,29 24 0,064 0,200 13,07 0,242 0,022 0,420
3 19,14 | 116,39 13,8 24 0,066 0,400 20,00 0,413 0,057 0,756
1,00
Scherparameter :
ogo+ e " - .
= GroRte Scherfestigkeit
S
é 0,60 +
= Reibungswinkel ' = 28,6 °
~ _
5 0404 Kohésion c'= 0,047 MN/m?2
i
o
0,20 A
0,00
20,0
Stauchung [%]
Stufel =TT Stufe2 ettt Stufe 3
Hmmmmmes . p/p'-q- Gerade Schergerade
0,5
E 041
S -
2 ]
= -
z 037
N
3 -
o> -
c E
2 024
c e
m -
o
e -
o -
S 01
& -
o,0 +»~»»»—m"tPH-r—r1-—r-—r4+r—-r—r—r+t-—t+—tr———tr—r— 1t
0,0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 1,0
Normalspannung ( obzw. &) und p bzw. p' [MN/m?]
Gleichung der p' - g - Gerade: q=0,0415 + 0,4779 * p' Standardabweichung von q: 0,0000
Korrelationskoeffizient r: 1,0000

Bemerkungen:

Laststufe 3 wurde nicht berticksichtigt (Scherweg)




Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
F210777
. Projekt:
213326
MLP Idstein
Entnahmestelle
Scherversuch 803
Triaxialversuch-CU mit Porenwasserdruckmessung Tiefe unter GOK: 7,00-7,30 m
Mehrstufenversuch Entnahmeart: ungestért
nach DGEG-Empfehlung Nr.12 Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  Walter am: 14.09.2021 Gepr.: TU,s'\g' ™
Ausgewertet von: Rhode am: 23.09.2021 Entn. am: von: HPC
Penetrometerablesung: Einbau: ungestort
Last- | Proben- | Proben- | Proben- | Wassergehalt | Konsolidierungs- | Vorsch.- | Zell- Bruch- | Radius des | Porenwasser- |Mittelpunkt des
stufe | hohe | flache | dichte Phase geschw. | druck |dehnung | Bruchkreises |druck bei Bruch | Bruchkreises
Wanf. | WeEnde p bzw.
Nr. h A p AV | Dauer v G3 €y a=(o,-3)2 up P'=(q+c,-up)
- cm cm? g/lcm? % % cm3 h mm/min | MN/m? % MN/m2 MN/m2 MN/m2
1 23,47 | 101,18 | 2,172 | 14,0 24 0,065 0,100 9,58 0,137 0,018 0,218
2 21,32 | 111,41 24 0,064 0,200 12,47 0,198 0,052 0,346
3 20,65 | 115,00 15,0 24 0,064 0,400 17,29 0,366 0,106 0,660
0,80
--------------------------------------------- Scherparameter :
= 060 GroRte Scherfestigkeit
S
2
3 , .
— 0,40 - Reibungswinkel ' = 31,4°
gl .
'bH Kohasion c'= 0,024 MN/m?
o
0,20 ~
0,00 t
0,0 15,0 20,0
Stauchung [%]
Stufel =TT Stufe2 ettt Stufe 3
Hmmmmmes . p/p'-q- Gerade Schergerade
0,5
E 041
S -
2 ]
= -
z 037
N
3 -
o> -
c E
2 024
c e
m -
o
e -
o -
S 01
& -
2,0 +~»r—r—r4pHr—r—r—"t+r—r—r—r+t+r—r-r—r"+—t+———trr——t——rt—
0,0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9
Normalspannung ( obzw. &) und p bzw. p' [MN/m?]
Gleichung der p' - q - Gerade: g =0,0208 + 0,5213 * p' Standardabweichung von q: 0,0026
Korrelationskoeffizient r: 0,9998

Bemerkungen:




HPC:e

Aktenzeichen:
F210777

Anlage: Blatt:

Projekt:

213326
MLP ldstein

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse

Proben-Nr.
S Entnahmestelle B03 B03
£ | Zusétzliche Angaben
% Entnahmetiefe von m 11,00 15,00
w bis m 11,30 15,30
Entnahmeart ungestort ungestort
" s T/Us'.g' T/Us'.g'
Probenbeschreibung ’ZT (Tst)g (Tst)g
Bodengruppe nach DIN18196 é ™ ™
Penetrometerablesung qr__ |MN/m2 N
Stratigraphie
¢ 2| Kennziffer = T/U/S/G - Anteil %
2 ¢ | baw. --TiU-—/s/G_[ Vers-Typ L
@ | Korndichte Ps | tm3 |2
g £ [ Feuchtdichte p t/m3 3
'E% Wassergehalt % |4 14,6 17,8
2 | Trockendichte Pd | t/m3 5
Verdichtungsg. / Lagerungsd. Der/lp| % /- | 6
o c | w-Feinteile W % 7
gg FlieR- / Ausrollgrenze  Wi/W,) %/ %
%8 Plastizitatsz. / Konsistenzz. lp/lc | % /- | 8
Aktivitétsz. / Schrumpfgr. la/w| -/ %
Glithverlust Vgl % 9
Kalkgehalt nach SCHEIBLER _ \ca %
Durchlassigkeitsbeiwert Kio- | m/s
Versuchsspannung c MN/m?2 10
5§ [ Vorhandene Erdauflast _ pn  |MN/m?
g Steifemodul Es (pn, Ap) / Ap |[MN/m2 | 11
Z Konsolidierungsbeiwert __ cv cm?/s
¥ | Anzahl Lastst. / Zeit-Setzungs-Kurven |12
Quellspannung ogq__ |MN/m2]13
2 | Versuchsdauer d 14
§ Quelldehnung €q0 % 115
g Versuchsdauer d 16
g Quellversuch nach K % 17
Huder und Amberg S0 |MN/m2
Versuchsdauer d 18
Einaxiale Druckfestigk./-modul  9u/ Ey| MN/m2 19 0,174/36,2 | 0,161/23,4
Probendurchmesser cm 11,28 11,34
Scherwiderst. d. Fliigelsonde Tes | MN/m2| 20
é% Vers.Typ/Probendurchm. -/cm |21
ég Re@ymswmkel ° ° 29
> | Kohasion c MN/m?
Einfache Proctordichte ppr t/m3 23
| Optimaler Wassergehalt Wer %
LAK glt
LCPC Abrasivitat Bezeichnung - 24
LBR %
Lockerste Lagerung _pdmin | t/m?3
Dichteste Lagerung Pamax| t/ms |25
Versuchsgerét / Durchmesser -/cm
< | Versuchstyp (Feld/Labor) F/L
é W-Geh. Einbau/n. W.-Lagerd. | %/ % 26
< | SchwellmaR / Dauer %/ d
‘?.IE CBR, ohne Wasserlagerung %
© CBR,, mit Wasserlagerung A 27
Verformungs- Evi | MN/m?
2 modt{I : Ev2 | MN/m?2 28
o | Verhaltnis Evo /En -
dyn. Verformungsmodul  Eva | MN/m2

Bemerkungen:




Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
F210777
. Projekt:
213326
MLP Idstein
Entnahmestelle
Einaxialer Druckversuch 803
Bodenprobe ohne Messung der Querdehnung Tiefe unter GOK: 11,00-11,30m
nach DIN EN ISO 17892-7 Entnahmeart: ungestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  Deubler am; 07.10.2021 Gepr.: T/U,s',.g' (Tst) ™
Ausgewertet von: Rhode am: 13.10.2021 Entn. am: von: HPC
Probenhohe: 241,6 mm | Feuchtdichte: 2,217 t/m3 | Verformungsgeschwindigkeit: 1,00 mm/min
Durchmesser: 112,8 mm | Wassergehalt: 14,6 % | Hohen/Durchmesserverhéltnis(h/d): 2,14
Querschnittsflache: 99,93 cm? | Trockendichte: 1,935 t/m3 | Korrekturfaktor; f = 8/(7+2d/h): 1,000
0,20
Eu
/-/s—/—\
015 /
T\E 4
2
s 4
g
S 010
c
c
© 4
joR
N
0,05
0,00 —————t+——f+—Tt+1 ———— e e S e
0 1 2 3 4 5 6 7
Stauchung [%]
Verformungsmoduli: Poissonzahl:
Bruchspannung o : 0,174 MN/m? | Belastungsmodul V40-60 :
Einaxiale Druckfestigkeit Modul d. einaxialen Druckf. Eu: 36,2 MN/m2
fro = qy bzw. oy 0,174 MN/m2 | Belastungsmodul B: fur Belastung VB!
Stauchung beim Bruch: 6,27 % Wiederbelastungsmodul V: fur Wiederbelastung vy :
Querdehnung beim Bruch: Entlastungsmodul E: fur Entlastung VE:

Bemerkungen:




Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
F210777
. Projekt:
213326
MLP Idstein
Entnahmestelle
Einaxialer Druckversuch 803
Bodenprobe ohne Messung der Querdehnung Tiefe unter GOK: 15,00-15,30m
nach DIN EN ISO 17892-7 Entnahmeart: ungestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  Deubler am; 07.10.2021 Gepr.: T/U,s',.g' (Tst) ™
Ausgewertet von: Rhode am: 13.10.2021 Entn. am: von: HPC
Probenhohe: 236,5 mm | Feuchtdichte: 2,161 t/m3 | Verformungsgeschwindigkeit: 1,00 mm/min
Durchmesser: 113,4 mm | Wassergehalt: 17,8 % | Hohen/Durchmesserverhéltnis(h/d): 2,09
Querschnittsflache: 101,00 cm2 | Trockendichte: 1,834 t/m3 | Korrekturfaktor; f = 8/(7+2d/h): 1,000
0,20
1 Eu
4 fN\
0,15
T\E 4
2
s 4
g
S 010
c
c
© 4
joR
N
0,05
000 +—~+—tt+—+—+—T++++—FTF+FFF—T+"FF
0 2 4 6 8 10
Stauchung [%]
Verformungsmoduli: Poissonzahl:
Bruchspannung o : 0,161 MN/m? | Belastungsmodul V40-60 :
Einaxiale Druckfestigkeit Modul d. einaxialen Druckf. Eu: 23,4 MN/m2
fro = qy bzw. oy 0,161 MN/m2 | Belastungsmodul B: fur Belastung
Stauchung beim Bruch: 9,09 % Wiederbelastungsmodul V: fur Wiederbelastung vy :
Querdehnung beim Bruch: Entlastungsmodul E: fur Entlastung

Bemerkungen:




-5  Fundamentdiagramme



2213326 MLP Germany Management GmbH, Idstein HPC -~
' [ E .
Boden 4 Y Ay > Bezeichnun -
[kN/m3] [kN/m?] 7] [kN/m?] [MN/m?] 9 | Einzelfundamente |
— 20.0 10.0 35.0 0.0 50.0 Bodenaustausch Kies, md Anlage 51
| — 19.0 9.0 22,5 7.0 8.0 Ton, st
[ 20.0 10.0 22.5 15.0 20.0 Ton, st - hf
HEE 230 13.0 32,5 50.0 150.0 Halbfestgestein Ton
Berechnungsgrundlagen: vG.Q = 1.365
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006 Griindungssohle = 0.80 m
Teilsicherheitskonzept (EC 7) Grundwasser = 8.00 m
Einzelfundament (a/b = 1.00) Grenztiefe mit festem Wert von 10.00 m u. GS
System (b = 0.50 und 3.00 m) max dphi=5.0 ° Spannungsverlauf (b = 0.50 und 3.00 m) vry = 1.40 — Sohldruck
ve = 1.35 — Setzungen
o = 1.50
Anteil Veranderliche Lasten = 0.100
Y@, = 0.100 - yq + (1 - 0.100) - g
— 0.00 [ | 0.0
05— | es=0s0 | 2000.0
2.00 1400.0
4.00 1800.0
1200.0
1600.0
10.00
1400.0
1000.0
B
z
& 12000
:,I,
<
8 800.0
?
a b ORd Rog GEx s calg calc V2 Gy tg UK LS g "E
[m] [m] | kN/m?] | [kN] | [kN/m?] | [cm] [T | [kN/m?] | [kN/m?] | [kN/m2] | [m] [m] S 10000 2
g E
7] ©
050 | 050 | 711.9 | 1780 | 5215 | 0.78 | 35.0 | 0.00 | 20.00 | 16.00 | 10.80 | 1.75 g
[
% 8000 600.0
g
2
1.00 | 1.00 | 362.8 | 362.8 | 265.8 | 1.02 | 27.5* | 237 | 19.93 | 16.00 | 10.80 | 2.25 3
8
600.0
150 | 150 | 398.0 | 8955 | 2916 | 1.84 | 26.7* | 3.93 | 19.72 | 16.00 | 10.80 | 2.93 —— 4000
400.0  aoem 3.0 —AF
200 | 2.00 | 374.4 [1497.6| 2743 | 2.38 | 253* | 459 | 19.59 | 16.00 | 10.80 | 3.52 1.0 "k/ ?v"’ ~—
N~ 1
- ______k____.___.__ﬁ —— 1 — 1 12000
\ S —
|
250 | 250 | 398.1 |2488.2 | 291.7 | 317 | 24.6* | 625 | 19.51 | 16.00 | 10.80 | 4.12 200.0 S
\\
1 | |
3.00 | 3.00 | 436.4 [3927.4| 319.7 | 4.11 | 241* | 812 | 19.51 | 16.00 | 10.80 | 4.74 00 00
05 07 09 11 13 15 17 19 21 23 25 27 29
* phiwegen 5° Bedingung abgemindert Fundamentbreite b [m]
Sk = 6otk ! (Yry * Vie.Q) = otk / (1.40 - 1.36) = o0 / 1.91 (fiir Setzungen)
Verhaltnis Veranderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.10




2213326 MLP Germany Management GmbH, Idstein

Y ' 9 c Es
Boden nn\/ms] kNS ] [kN/m? [MN/m?]
C—1 200 100 350 0.0 50.0
O 190 90 225 7.0 8.0
B 200 100 225 150 20.0
[ |

23.0 13.0 325 50.0 150.0

Bodenaustausch Kies, md

Sereich .
ezeichnung | Streifenfundamente |

Ton, st
Ton, st - hf
Halbfestgestein Ton

System (b = 0.50 und 3.00 m) max dphi=5.0 °

Spannungsverlauf (b = 0.50 und 3.00 m)

—_—
| s =080 |

0.00 N | o000
05—
2.00 GS = 0.80
1.000
1.0 —
0.901
4.00
157 0.744
2.0 0.633 2.00

10.00

a b ORrd Rng OEk s calg calc V2
[m] [m] | kN/m?] | [kN/m] | kN/m2] | [om] 1 | kN/m?] | [kN/m?]

oo ty UK LS
knmz | [m] | [m]

10.00 0.50 550.5 | 275.3 | 403.3 2.22 35.0 0.00 20.00

16.00 | 10.80 1.75

10.00 1.00 303.7 | 303.7 | 222.5 215 | 275* | 237 19.93

16.00 | 10.80 2.25

10.00 1.50 346.8 | 520.1 | 254.0 3.28 | 26.7* | 3.93 19.72

16.00 | 10.80 2.93

10.00 2.00 337.1 | 674.1 | 246.9 3.83 | 253* | 459 19.59

16.00 | 10.80 3.52

10.00 2.50 363.7 | 909.2 | 266.4 | 4.68 | 246* | 6.25 19.51

16.00 | 10.80 4.12

10.00 3.00 402.8 | 1208.4 | 295.1 569 |241* | 8.12 19.51

16.00 | 10.80 4.74

* phiwegen 5° Bedingung abgemindert
Sk = 6otk ! (Yry * Vie.Q) = otk / (1.40 - 1.36) = o0 / 1.91 (fiir Setzungen)
Verhaltnis Veranderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.10

Bemessungswert des Sohlwiderstands = og 4 [kN/m2]

2000.0

1800.0

1600.0

1400.0

1200.0

1000.0

800.0

600.0

400.0

200.0

0.0

HPC:e

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)

Y. = 1.365

Grundungssohle = 0.80 m

Grundwasser = 8.00 m

Grenztiefe mit festem Wert von 10.00 m u. GS

vry = 1.40 Sohldruck
ve = 1.35 Setzungen
o = 1.50
Anteil Veranderliche Lasten = 0.100
Y@, = 0.100 - yq + (1 - 0.100) - g
1400.0
1200.0
1000.0
800.0
£
:
¢
600.0
400.0
s0c o le<_//-qcm.
N1 ]
N M M —
-t > |- — | —F = — —|—— | — =3 2000
— 1 T
\\\ I
0.0

0.7 0.9 11 13 1.5 1.7 1.9

Fundamentbreite b [m]

21 2.3 25 27 2.9
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2213326 MLP Germany Management GmbH, Idstein |
Schnitt Ost-West, aktuell Hm 'Y
| Anlage 6.1 |
Pk Ck ¥k :
420 0. - Boden ] [kN/mZ]  [kN/m?] Bezeichnung
[ 2250 10.00 20.00 Ton, wh-st 0p46
N 2500 15.00 20.00 Ton, st-hf
EEl 3250 50.00 23.00 Halbfestgestein, Ton
0145
% 044
StraRendamm B2
400 Bereich Ausfahrt Monheim Sud, Zustand vor Béschungsbruch
2 Berechnungsgrundlagen
2500 Mittelpunkte definiert. 0l43
41240 Gleitkreise untersucht.
Norm: EC 7
Ungtinstigster Gleitkreis:
Mmax = 0.46 ola1
Xm =53.40m ym=386.61m
0.46 R =54.49m
Teilsicherheiten:
-v(9) =1.25
-y(c) =1.25 040
- -v(cy) =1.25
380 - Y(Wichten) = 1.00
- y(Standige Einw.) = 1.00
- y(Veranderliche Einw.) = 1.30 o}39
1 0|38
2 0}37
360 [~
0}36
, 1000 400, g 300, 7.00 £ 9.00 7.00 7.00 6.00 7], 26.00 276.00 TX]5.50 , 6.00 8.00 400 % 6.0
T T T T =
v = 33X ol3s
1.00
1.00
1.00 W
1.00
1.00
1.00
340 [ 190 o33
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00 0}32
1.00
0.70
o
(=}
~
031
o
S}
©
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420

400

380

Schnitt Ost-West, Boschungswinkel 23°

HPC ¢

| Anlage 6.2 |

Boden

il

Pk Ck Yk

[°] [kN/m2]  [kN/m3]
2250 10.00 20.00
25.00 15.00 20.00
3250 50.00 23.00

Bezeichnung

Ton, wh-st
Ton, st-hf
Halbfestgestein, Ton

StraRendamm B2
Bereich Ausfahrt Monheim Sud, Zustand vor Béschungsbruch
Berechnungsgrundlagen

2500 Mittelpunkte definiert.
29532 Gleitkreise untersucht.
Norm: EC 7

Ungtinstigster Gleitkreis:

Mmax = 0.96

Xm =53.40m ym=386.61m
0.96 R =54.49 m

Teilsicherheiten:

-v(9) =1.25

-y(c) =1.25

-v(cy) =1.25

- Y(Wichten) = 1.00

- y(Standige Einw.) = 1.00

- y(Veranderliche Einw.) = 1.30

0]96

0189

0183

076

070

0|64

057




-7  Lageplan mit BOschungsabtrag
Im Winkel von 23°
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Der tatsachliche Abtrag bedarf weiterer
detailierter Untersuchungen sowie einer Planung

Abtrag Bdschung ohne Sicherung mdglich.
Bezugshdhe ist 331,3 m NHN

Boschungswinkel max. 23° nach Uberschlagiger
rechnerischer Uberprifung =>
die Boschung ist ggf. zu reprofilieren.

Unterlagen zur Herstellung (Sicherung und Auf-
bau) der StralRenbdschung sind abzuftragen. Der
aktuelle Boschungswinkel wirde bei den vorlie-
genden Bodenverhaltnissen zu einem Versagen

fuhren.
Legende
Eigentiimer Leitungstyp Status Leitungsnr. DN | Blatt Schulzmsheifen Beauftragter
Franz Kupka
Open Grid . in 349, 069/95788-00
- Europe Ferngasleitung Betrieh RG139002000 600 350 10 Nieder-
7 Schutzstreifen Eschbach
— J 10m (beidseitig)
Franz Kupka
in 349, siehe 069/95788-00
GasLINE LWL-KSR-Anlage Betrich RG139002000 350 | Bestandsplan Nieder-
Eschbach

0 5 10 20 30 40 50

[ = = T I \Veter
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malan
Rechteck

malan
Textfeld
Abtrag Böschung ohne Sicherung möglich. 
Bezugshöhe ist 331,3 m NHN
Der tatsächliche Abtrag bedarf weiterer detailierter Untersuchungen sowie einer Planung

malan
Textfeld
Böschungswinkel max. 23° nach überschlägiger rechnerischer Überprüfung => 
die Böschung ist ggf. zu reprofilieren.
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malan
Oval

malan
Oval

malan
Oval

malan
Oval

malan
Oval

malan
Oval

malan
Wolke

malan
Wolke

malan
Textfeld
Unterlagen zur Herstellung (Sicherung und Aufbau) der Straßenböschung sind abzuftragen. Der aktuelle Böschungswinkel würde bei den vorliegenden Bodenverhältnissen zu einem Versagen führen.
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